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Editorial

August ist Ferienzeit. Endlich! Und wenn das
Wetter mitspielt, bieten sommerliche Tempe-
raturen eine Menge an Möglichkeiten, um
draußen an der freien Natur schöne Stunden
zu verbringen – in den Bergen, am See und
überall dort, wo es schön ist. Damit diese
unbeschwerte Zeit sorglos und unfallfrei vor-
übergeht, gilt es, gewisse Regeln zu befolgen –
Regeln, die das Miteinander einfacher
machen, Regeln, die vor allem die Sicherheit
gewährleisten. Unwetterwarnungen, Verbots-
schilder, Empfehlungen, Hinweise, Anordnun-
gen und vieles mehr sind dazu da, um Sicher-
heit zu gewährleisten und sollten deshalb
unbedingt ernst genommen werden. Ignoranz,
Selbstüberschätzung und Leichtsinn führen
oftmals zu später und nicht selten schmerzli-
cher Einsicht. Und im schlimmsten Fall wer-
den auch noch andere in Mitleidenschaft gezo-
gen, wenn diese versuchen zu helfen oder zu
retten. Unvernunft wird nicht selten bitter
bestraft. 
Zusätzlich zu Regeln und Empfehlungen soll-
ten auch immer der gesunde Menschenver-
stand und die Eigenverantwortlichkeit eine
Rolle spielen. Was kann ich mir zutrauen? Wo
besteht ein Risiko oder gar eine Gefahr für
mich? Diese Fragen sollte man klar und vor
allem seinen Fähigkeiten entsprechend beant-
worten können, bevor man sich etwas zutraut.
Denn wenn wir uns dieser Eigenverantwor-
tung entziehen und die Verantwortung auf
andere übertragen, schränken wir letztendlich
unsere eigene Souveränität und unsere Mög-
lichkeiten ein und erhöhen dadurch schließlich
die Anzahl der uns umgebenden Verbote. 
Gerade in den letzten Jahren haben sich die
Fälle von Haftbarmachung anderer trotz eige-

nen Verschuldens
gemehrt. Dies ist
eine bedauernswer-
te Entwicklung, die
dazu führt, dass der
Haftungsausschluss
mehr denn je eine
große Rolle spielt. Die Abschaffung der im
See verankerten Badeflöße und Badekreuze,
wie sie in diesem Sommer von den Gemeinden
rund um den See vollzogen wurde, ist ein trau-
riges Beispiel dafür. Basierend auf einem
äußerst bedauerlichen Badeunfall, der einen
Gerichtsstreit um Haftungsanspruch nach sich
zog, haben die Seegemeinden die Konsequenz
gezogen und die Flöße und Kreuze, die meist
beliebten Badebuchten und –plätzen vorgela-
gert und im See verankert waren, entfernen
lassen. Zu groß war das Haftungsrisiko, wel-
ches die Gemeinden durch Beibehalten dieser
beliebten „Badeinseln“ eingegangen wären.
Wenn demnächst auch noch Stege aus diesem
Grund auf den Prüfstand kommen, ist dies
eine Entwicklung, die wohl alle, die gerne im
See schwimmen gehen, bedauern werden.
Gesetzestexte und Gerichtsurteile schaffen
rechtliche Tatsachen, die unser Leben in Bah-
nen lenken und beeinflussen. Wie rücksichts-
voll und eigenverantwortlich wir handeln und
welche Konsequenzen sich daraus ergeben,
hängt aber alleine von uns selber ab.
Ich wünsche Ihnen allen eine schöne Sommer-
zeit

Es grüßt Sie herzlich
Ihr Bürgermeister

Peter Höß

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Gäste,
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Verwaltung
1. Bürgermeister                            Peter Höß                             08022-8602-20 Fax: -50                                                  
2. Bürgermeister                            Robert Huber                       s.o. nur bei Abwesenheit des 1. Bürgermeisters
Bürgermeister Vorzimmer             Rosmarie Schnitzenbaumer 8602-20, Fax: -50    r.schnitzenbaumer@bad-wiessee.de
Geschäftsleitung                         Hilmar Danzinger                  8602-22, Fax: -50              h.danzinger@bad-wiessee.de
Leitung Hauptverwaltung           Thomas Lange                      8602-56, Fax: -48    thomas.lange@bad-wiessee.de
Liegenschaftsamt                        Sissi Mereis                           8602-49, Fax: -50                    s.mereis@bad-wiessee.de

Personalverwaltung                    Christiane Stoib                    8602-38, Fax: -50                      c.stoib@bad-wiessee.de

Standesbeamtin
Friedhofsverwaltung                   Claudia Czerny                     8602-26, Fax: -50                    c.czerny@bad-wiessee.de

Kämmerei                                     Franz Ströbel                        8602-31, Fax: -48                  f.stroebel@bad-wiessee.de
                                                      Michaela Wächter                 8602-32, Fax: -48              m.waechter@bad-wiessee.de
                                                      Heidi Werner                         8602-34, Fax: -48                   h.werner@bad-wiessee.de 

Kasse                                            Renate Welz                         8602-36, Fax: -48                        r.welz@bad-wiessee.de
                                                      Silvia Herrmann                    8602-51, Fax: -48              s.herrmann@bad-wiessee.de 

Steuerstelle                                  Martha Leobner                    8602-45, Fax: -48                 m.leobner@bad-wiessee.de
                                                      Karin Hallinger                      8602-35, Fax: -48                 k.hallinger@bad-wiessee.de 

Leitung Bauverwaltung               Helmut Köckeis                     8602-43, Fax: -55                h.koeckeis@bad-wiessee.de
Bauverwaltung                             Martina Nachmann               8602-44, Fax: -55            m.nachmann@bad-wiessee.de
Bauamt                                         Thomas Holzapfel                 8602-25, Fax: -55                 t.holzapfel@bad-wiessee.de
                                                      Martin Brugger                      8602-39, Fax: -55                m.brugger@bad-wiessee.de

Einwohnermelde-/Gewerbeamt Sylvia Trettenhann                8602-23, Fax: -48            s.trettenhann@bad-wiessee.de
Fundbüro                                      Edo Memic                            8602-46, Fax: -48                   e.memic@bad-wiessee.de

Sozialamt/Asylamt                      Karen Lange                         8602-29, Fax: -48                     k.lange@bad-wiessee.de

Archiv                                            Isabel Miecke-Meyer            8602-21, Fax: -50              i.miecke@bad-wiessee.de

EDV                                               Otto Färber                           8602-33, Fax: -48                   o.faerber@bad-wiessee.de

Ordnungsamt                               Klaus Schuschke                 8602-28, Fax: -48             k.schuschke@bad-wiessee.de
                                                      Maximilian Macco                 8602-66, Fax: -55                  m.macco@bad-wiessee.de

Verkehrsüberwachung                Klaus Schuschke                 8602-28, Fax: -48             k.schuschke@bad-wiessee.de
                                                      Ute Widmann                       8602-37, Fax: -48
Bauhof                                          Thomas Landes                     8602-47 oder 81123, Fax: 81245
Wasserwerk                                 Markus Reckermann             83150

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag – Freitag                              8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich         14.00 - 17.00 Uhr
Montag – Mittwoch Nachmittag Termine nach telefo-
nischer Vereinbarung
Jeden 1. Dienstag im Monat Bürgersprechstunde 
von 16.00 – 19.00 Uhr (im Zeitrahmen von 25 Min.)
(wir bitten um telefonische Terminvereinbarung unter
08022 / 8602-20)

Öffnungszeiten Recyclinghof Tel. 08022-986362
Montag:                                            7.00 - 12.30 Uhr
Mittwoch:                                        12.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag:                                      7.00 - 12.30 Uhr
Freitag:                                            12.00 - 18.00 Uhr
Samstag:                                          7.00 - 13.00 Uhr

Kommunalunternehmen Bad Wiessee/Verwaltung Mietwohnungen
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 8-12 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung
Vorstand                                        Patrik Zeitler                          8602-69, Fax: -48                     p.zeitler@kubw.de
                                                      Petra Bollen                          8602-67, Fax: -48                     p.bollen@kubw.de
                                                      Christiane Greif                     8602-68, Fax: -48                     c.greif@kubw.de
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Öffnungszeiten Tourist-Information:
Montag bis Freitag 8.00-18.00 Uhr
Samstag + Sonntag 9.00-13.00 Uhr
Donnerstag, 15.8.19, Mariä Himmelfahrt 9.00-13.00 Uhr
Kontakt: 8603-0

Öffnungszeiten Bade Park
Montag bis Donnerstag 9.00-20.00 Uhr
Freitag bis Sonntag 9.00-21.00 Uhr
Kontakt: 86260

Öffnungszeiten Bücherei:
Montag, Mittwoch und Freitag von 14.00 – 17.00 Uhr

Öffnungszeiten Jod-Schwefelbad:
Montag und Mittwoch          8.00-16.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag    8.00-19.00 Uhr
Freitag und Samstag            8.00-13.00 Uhr
Kontakt: 8608-0
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Redaktionsschluss 
für die Ausgabe September: 10.08.2019

Textbeiträge bitte max. eine DIN A 4 Seite. Bilder und
Texte bitte per Mail an redaktion@bad-wiessee.de
oder an: Redaktion Bürgerbote Bad Wiessee, Rat-
haus, Sanktjohanserstr. 12, 83707 Bad Wiessee

Die Redaktion behält sich die Kürzung und 
Überarbeitung von Beiträgen vor. Für unverlangte
Einsendungen aller Art wird keine Haftung übernom-
men. Namentlich gezeichnete Beiträge geben nicht
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder.

Am 27.06.2019 fand eine nicht-öffentliche
Sondersitzung statt, die sich mit der Bauunter-
brechung der SME AG auf dem ehemaligen
Jod-Schwefelbad-Gelände befasst hat. Anwe-
send waren hierbei seitens der SME AG Dr.
Florian Kamelger (Verwaltungsratspräsident),
Dr. Patrik Wettstein (CEO) und Herr Felix
Penner (COO). Die Unternehmensleitung der
SME AG legte dem Gremium ausführlich die
Gründe für die eingeleitete Bauunterbrechung
dar und stellte sich den Fragen des Gemeinde-
rates.
Wie in der PM vom 14.05.2019 dargelegt,
gaben unter anderem folgende Gründe den
Ausschlag für diese Entscheidung
− Neu auftretende Herausforderungen bei
der Abstimmung mit den Behörden, v.a.
den Denkmalschutzbehörden

− Eine vor Baubeginn als signifikant besser
begutachtete Bodenqualität des Baugru-
benaushubs und eine daraus resultierende
Entsorgungsproblematik des Aushubs

− Das kostenmaximierende Verhalten einzel-
ner bauausführender Partner

Der Zeitpunkt einer Unterbrechung sei daher
konsequent und folgerichtig, v. a. da auch die
Baugrubenumschließung vollständig fertig
gestellt sei, so die Aussage von Herrn Dr.
Kamelger. Man werde zudem mit aller Kraft
die bestehenden Herausforderungen angehen
und bemühe sich um eine baldmögliche Wie-
deraufnahme der Bautätigkeiten und die kon-
sequente Umsetzung der Projektpläne.
Der Gemeinderat sagte seinerseits den Vertre-
tern der SME AG bestmögliche Unterstützung
hinsichtlich der Begleitung der notwendigen
Maßnahmen zu.

Zur Bauunterbrechung auf dem Gelände des ehemaligen
Jod-Schwefelbades in Bad Wiessee
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Die Vorarbeiten zur Neubebauung des Strüng-
mann-Areals (ehemaliges Hotel Lederer, ehe-
malige Spielbank, Hotel Wittelsbach und ehe-
maliges Kuramt) treten in eine neue Phase.
Am 8. August wird in einer öffentlichen Son-
dersitzung des Gemeinderates eine Präsentati-

on der neu erstellten Bauplanung erfolgen.
Dem voraus waren bereits mehrere Entwürfe
präsentiert worden, die jedoch die finale
Zustimmung der Investorenfamilie Strüng-
mann verfehlten.

Strüngmann-Planung wird präsentiert

Diese Bekanntmachung gilt als öffentliche
Zahlungsaufforderung. Zur Vermeidung der
kostenpflichtigen Einhebung wird um Beach-
tung der o. g. Termine gebeten. 
Soweit ein Mandat (Abbuchungsermächti-
gung) erteilt wurde, werden die Beträge zum
Fälligkeitstermin durch die Gemeindekasse
abgebucht. 
Grundsteuer ist am 15.02. / 15.05. / 16.08. /
15.11.2019 zur Zahlung fällig
Die Höhe dieser Raten geht aus dem Grund-
steuerbescheid 2017 oder einem danach ergan-
genen Änderungsbescheid  hervor. 
WICHTIGER HINWEIS: Bei Grundstücks-
verkäufen (Eigentümerwechsel) während des
Jahres bleibt der Veräußerer bis zum Ablauf
des Jahres, in dem der Verkauf stattgefunden
hat, gegenüber der Gemeinde der Steuer-
schuldner. Die Vereinbarungen im Kaufver-
trag sind nur privatrechtlich von Bedeutung
und gelten ausschließlich zwischen dem Veräu-
ßerer und dem Erwerber. 
Gewerbesteuer-Vorauszahlung ist am 15.02. /
15.05. / 16.08. / 15.11.2019 zur Zahlung fällig.
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist
aus der letzten Festsetzung der Gewerbesteuer
zu entnehmen.
Fremdenverkehrsbeitrag ist am 16.08.2019 zur
Zahlung fällig.

Die Fremdenverkehrsbeitrags-Vorauszahlung
ist am 16.08.2019 fällig. Ein gesonderter Vor-
auszahlungsbescheid ergeht nicht. 

Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist
aus der letzten Festsetzung zum Fremdenver-
kehrsbeitrag  zu entnehmen.

Bei Überweisung bittet die Gemeindekasse,
unbedingt, die auf dem Bescheid der Gemein-
de Bad Wiessee ausgewiesene Finanzadresse
(FAD) anzugeben. 

Die Gemeindekasse hat folgende Konten:
Kreissparkasse Miesbach-Tegernsee 
BYLADEM1MIB
DE20 711 525 700 000 201 483
UniCredit Bank AG
HYVEDEMM644
DE58 711 200 782 070 159 700
Commerzbank AG 
DRESDEFF700    
DE90 700 800 000 640 833 300
Raiffeisenbank Bad Wiessee
GENODEF1GMU
DE84 701 693 830 000 700 800
Postbank München
PBNKEDEFF700  
DE75 700 100 800 022 222 803

Amtliche Zahlungsaufforderung der Gemeinde Bad Wiessee
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Steigerung der Attraktivität des
landkreisweiten ÖPNV – Öffentli-
cher Personen Nahverkehr auf dem
Prüfstand. 
Seit gut einem Jahr erfasst, analy-
siert und plant der Landkreis die
Verbesserung und Modernisierung des ÖPNV:
www.oepnv-miesbach.de. Der eine oder ande-
re hat vielleicht auch im Sept-Nov an der Bür-
gerbefragung teilgenommen. Der Zwischenbe-
richt, als Zusammenfassung der Bestandauf-
nahme und Schwachstellenanalyse, liegt seit
Juni vor. In den nächsten Schritten geht es nun
darum, daraus notwendige und sinnvolle Maß-
nahmen zu entwickeln und zu priorisieren.
Hieraus leiten sich viele mögliche Verbesse-
rungen ab, die auch hoffentlich wirklich und
zeitnah umgesetzt werden. 
Den Stau schlau gemacht!
Der Platz auf den Straßen im Landkreis ist
knapp, insbesondere in den Zentren und Kno-
tenpunkten von Holzkirchen, Miesbach, Aga-
tharied, Schliersee, Kreuzstraße und rund um
den Tegernsee. Verkehrswege um den See sind
schnell überlastet. Effiziente Verkehrsmittel
wie der Bus, die auf wenig Fläche viele Men-
schen transportieren, sollten deshalb konse-
quent bevorzugt werden, aber für eine zusätz-
liche Busspur ist fast nirgends Platz, sie kostet
ein Vermögen und ist dann die meiste Zeit
ungenutzt. Ein bemerkenswerter Beitrag hier-
zu kam von Anton Grafwallner, der auf die
Vorteile einer „verkehrsabhängigen Ampel-
steuerung“ (Phasenablauf) hinwies. Info:
www.bit.ly/CleverBus  
Es gilt, sich optimal an die Gegebenheiten des
Verkehrs anzupassen. Im Kontext des ÖPNV
heißt das z.B. „Elektronische Busspur“: So
hinter der Ampel der Verkehr abfließen kann,

kann ein ÖPNV-Bus eine mehrere
hundert Meter lange Schlange
durch eine, oder in Miesbach auch
mehrere XL-Grünphasen in
Bewegung setzen, mit dem Strom
des Verkehrs möglichst pünktlich

am Bahnhof ankommen und viele Menschen
erreichen ihren Anschluss. Welche Ampel-
steuerung dafür – hackersicher – wie aufgerü-
stet werden muss/kann/sollte, um „ferngesteu-
ert“ zu werden, wird der neue Nahverkehrs-
plan hoffentlich aufzeigen. Steuerungssoftwa-
re, die die Abweichung vom Fahrplan und die
Position des Busses automatisch optimal in
„Bus-Beschleunigung“ übersetzt, ist technisch
gelöst. Es ist in vielen Städten schon Realität.
Wenn hierfür auch bei uns Mittel zur Verfü-
gung gestellt werden, würde sich dann ein
schlauer Stau in Zukunft „wie von Geister-
hand“ auflösen, natürlich nur, wenn jenseits
der Ampeln Platz für Autos ist. Aber das merkt
ja eine intelligente Verkehrsflusssteuerung
auch und passt sich an. 
Wohin-Du-willst-App in Zusammenarbeit
mit DB Regio
Fahrplan-Lesen ist heute nicht mehr nötig,
wenn man ein Smartphones zur Hand hat. So
online z.B. im WLAN des RVO-Busses, sind
ALLE verfügbaren Verbindungen, Abfahrts-
zeiten und Anschlusszeiten bequem abrufbar.
Man kann schon bisher via Google-Maps ,
inkl. des Fußweges vom Standort zur Halte-
stelle, genau abfragen, wann man losgehen
sollte. Wenn gewünscht, mit Navigation zur
Haltestelle. Man erfährt leider aber nur die
„planmäßige“ Ankunftszeit, da Google zwar
den Verkehrsfluss durch Bewegungsdaten der
Fahrzeuge mit Smartphone „nebenbei“ erfährt
und Staus in den Navigationssystemen anzeigt.

Energie und Klimaschutz in Bad Wiessee 



08/20196

Information aus dem Rathaus

Eine Fahrplanabweichung ist aber bisher,
zumindest am Tegernsee (mangels Zugriff auf
die GPS-Daten der RVO-Busse und BOB
Züge?) nicht abrufbar. Das wird hoffentlich
aufgrund der mit www.Wohin-Du-willst.de
eingegangenen Zusammenarbeit auf Land-
kreisebene bald anders. Dann wird nicht nur
die Fahrplan-Uhrzeit, sondern auch der Preis
der Verbindungen im Landkreis und Oberland
und eine Verbindung zu möglichen Mitfahrge-
legenheiten www.BlaBlaCar.de abrufbar sein.
Und hoffentlich auch bald die wirkliche,
Ampeln und Stau geschuldete, zu erwartende
Ankunftszeit.
Der Charme dieser Lösung ist, dass man dann
nicht viel zu früh oder eben gerade zu spät an
die Haltestelle kommt und WARTEN muss
und ggf. SOFORT eine Alternative angeboten

bekommt. Und die, die auf jemanden warten,
können dessen Ankunft auch einfach online
abfragen. Das macht das ÖPNV-Angebot
berechenbarer und damit attraktiver. Wenn
Sie diese Vorschläge unterstützen wollen,
schicken Sie doch bitte eine Mail an nahver-
kehr@lra-mb.bayern.de oder/und BadWies-
see@ATTEK.de oder telefonisch unter 08022-
82 604.
Bitte bringen sie Ihre Ideen, Ihr Wissen, Ihre
Freude, Ihr Engagement und Ihr Handeln ein.
Lassen sie uns gemeinsam an einer umwelt-
und energiefreundlichen Entwicklung arbei-
ten. 
Rolf Neresheimer 
Energie- und Klimaschutzbeauftragter
Gemeinderat der Gemeinde Bad Wiessee

Seit einigen Monaten nehmen illegale Müllab-
lagerungen an den öffentlichen Containerstell-
plätzen drastisch zu. Allein in diesem Jahr
musste das VIVO Kommunalunternehmen
mehr als 21 Tonnen Sperrmüll und Hausmüll,
der neben den Containern lagerte, gesondert
entsorgen.
Neben dem Arbeits- und Kostenaufwand
durch die entstandenen Reinigungsarbeiten
werden bei derart rücksichtsloser und sträfli-
cher Handlungsweise auch die Risiken für
Menschen, Tiere und Umwelt ganz bewusst in
Kauf genommen.
Beispielsweise werden Müllsäcke nachts von
Tieren aufgerissen und der Inhalt weit ver-
streut. Dies ist nicht nur ein hygienisches Pro-
blem für Anlieger, es stellt auch ein gesund-
heitliches Risiko dar. Kinder nutzen die abge-

stellten Gegenstände als Spielzeug. Handelt es
sich z. B. um defekte Elektro- oder mechani-
sche Geräte, birgt dies eine hohe Verletzungs-
gefahr und  kann zu Unfällen führen. 
Dabei liegt der Verdacht nahe, dass es nicht
Unwissenheit ist, die zu illegalen Müllablage-

Illegale Müllablagerung ist kein Kavaliersdelikt!
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rungen führt. Die meisten Bürgerinnen und
Bürger sind über die vielfältigen ordentlichen
Entsorgungsmöglichkeiten im Landkreis gut
informiert. Die Tatsache, dass Gegenstände
wie Restmüllsäcke, Möbel oder Elektrogeräte
im Regelfall nachts bzw. nach Einbruch der
Dunkelheit neben die Container gestellt wer-
den, lässt vermuten, dass dies ganz bewusst
passiert und allein das Unrechtsbewusstsein
fehlt. Dabei nehmen Müllsünder durchaus in
Kauf, dass die illegale Entsorgung von einfa-
chen Abfällen als Ordnungswidrigkeit mit
Bußgeld geahndet werden kann. Handelt es
sich um gefährliche Abfälle liegt eine Straftat
vor.
Das VIVO KU weist nochmal in aller Dring-
lichkeit darauf hin, dass an den Containerstell-

plätzen ausschließlich Wertstoffe wie Altglas
(grünes, braunes und weißes Behälterglas),
Leichtverpackungen aus Kunststoff, Metall
und Verbundmaterialien sowie an den meisten
Stellplätzen Altkleider und Schuhe entsorgt
werden dürfen! Gegenstände neben den Con-
tainern abzustellen ist verboten! Einwurfzeiten
werktags von 7.00 bis 19.00 sind aus Rücksicht
auf die Anlieger zu beachten und einzuhalten.

Alle Informationen über Entsorgungsmöglich-
keiten im Landkreis Miesbach sind auf der
Homepage des VIVO KU unter www.vivo-
warngau.de veröffentlicht.

Entscheidungen des Gemeinderates

Das Protokoll der gesamten Sitzung (öffentli-
cher Teil) kann auf der Internetseite der
Gemeinde Bad Wiessee eingesehen werden.

TOP 5: Regionalplan - Überfachliche Ziele
und Grundsätze / Stellungnahme der Gemein-
de Bad Wiessee hinsichtlich einer möglichen
Umgehungsstraße von Gmund über Finster-
wald nach Bad Wiessee.
Sachverhalt:
Im Regionalplan Oberland ist unter Ziffer
1.4.1. G „Ausbau der Mittelzentren“ u. a. fol-
gender Passus angeführt:
„Insbesondere sollen in allen Mittelzentren
(Anm.: alle 5 Gemeinden des Tegernseer Tals)

… die Innenstädte durch verkehrliche Maß-
nahmen wie Umgehungsstraßen … entlastet
werden.
In diesem Zuge war vor der Amtsübernahme
von Herrn BGM Besel von der Gemeinde
Gmund angedacht, eine Umgehungsstraßenlö-
sung, die von Gmund über Finsterwald nach
Bad Wiessee führen sollte, zu unterstützen, u.
a. um das Zentrum der Gemeinde Gmund ver-
kehrlich zu entlasten.
Mit Beschluss vom 25.06.2019 der Gemeinde
Gmund wird von dieser ehemaligen Ansicht
Abstand genommen. Hier heißt es: „Soweit
mit dem Abbau von Verkehrs-Infrastrukturde-
fiziten der Neubau von Umgehungsstraßen

Zu den Gemeinderatssitzungen vom 28. Mai 2019
und vom 6. Juni 2019 werden folgende

Auszüge aus dem Beschlussbuch veröffentlicht
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gemeint ist, spricht sich die Gemeinde Gmund
dagegen aus“. Begründet wird diese Entschei-
dung u. a. damit, dass mit dem Bau von Umge-
hungsstraßen nur die Symptome jedoch nicht
die Ursachen bekämpft werden könnten.
Der Planungsverband Region Oberland wird
den Teil A („Grundlagen der regionalen Ent-
wicklung und Zentrale Orte“) des Regional-
plans Region Oberland fortschreiben lassen.
Diese Fortschreibung beinhaltet die Neufas-
sung der Festlegungen des Teils A, welche den
regionalplanerischen Rahmen für die Ent-
wicklung der Region setzen sollen.
Am 05.07.2019 endet die Beteiligungsfrist, bis
zu der man sich zu dem Entwurf des Teils A
äußern kann.
Aufgrund der großen Tragweite möglicher
Entscheidungen die dem Regionalplan entflie-
ßen wird eine Stellungnahme der Gemeinde
dringend angeraten.

Beschluss:
Die Gemeinde Bad Wiessee nimmt Bezug auf
die Ziffer 2.2 der 10. Fortschreibung des
Regionalplans 17. Darin heißt es:
„ Die Stärkung der wirtschaftlichen Attraktivi-
tät und Wettbewerbsfähigkeit  der Region
Oberland erfordert die zukunftsfähige Weiter-
entwicklung der Standortvoraussetzungen für
die regionale Wirtschaft. Dabei gilt es, beste-
hende Standortvorteile zu sichern und teilräu-
mige Defizite, etwa im Bereich der Verkehrsin-
frastruktur … abzubauen“.
Falls damit auch ein möglicher Neubau einer
Umgehungsstraße von Moosrain über Finster-
wald und Kaltenbrunn (alles Gemeinde
Gmund am Tegernsee) nach Bad Wiessee
gemeint ist, spricht sich die Gemeinde Bad
Wiessee konsequent dagegen aus, weil mit die-
ser vorgeblichen Lösung die verkehrlichen
Probleme nicht gelöst, sondern nur verlagert

werden würden – noch dazu unter großem und
nicht vertretbarem Landschaftsverbrauch.
Die Gemeinde Bad Wiessee würde die Fort-
schreibung des RP im Hinblick auf zusätzliche
Busspuren, bestenfalls mit elektronischen Ver-
kehrslenkungssystemen, den Ausbau von Rad-
wegen und einen 2-spurigen Schienenausbau
nach Gmund sehr begrüßen. Das Gremium
verweist zudem auf die Notwendigkeit der
besseren Einbindung des Tegernsees als Ver-
kehrsfläche.
Im Hinblick auf den möglichen Bau einer
Umgehungsstraße wird auch auf Ziffer 2.5 der
Leitlinien für die Region Oberland verwiesen:
„ Die natürlichen Lebensgrundlagen sollen
geschützt und … für künftige Generationen
erhalten werden. Die Flächeninanspruchnah-
me soll reduziert werden.“
Ein möglicher Bau der genannten Umge-
hungsstraße stünde im genauen Widerspruch
zu dieser Leitlinie.
Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 14
Für den Beschluss: 14
Gegenstimmen: 0
Persönlich beteiligt: 0

TOP 4: Verlängerung der Vereinbarung "Öko-
Modellregion Miesbacher Oberland" vom
01.10.2020 bis zum 30.09.2023.
Sachverhalt:
Die Öko-Modellregion Miesbacher Oberland
umfasst den gesamten Landkreis Miesbach
und ist mit 32% Bio-Bauern die Region mit
dem höchsten Bio-Anteil in Deutschland.
Seit Mai 2015 darf sie sich „Staatlich aner-
kannte Öko-Modellregion“ nennen und ist in
verschiedensten Projekten im Bereich ökolo-
gischer Landwirtschaft und regionaler Wert-
schöpfung tätig. Vorzeige-Projekte sind der
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Einkaufsführer, die Bürgerbeteiligungsprojek-
te mit Genuss-Scheinen, die Vermarktungsof-
fensive Miesbacher Weidefleisch und die Kon-
ferenz „Invest in  BIO+REGIO“.
Managerin Marika Pirchheim (geb. Kinshofer)
verlässt die ÖMR nach 3,5 Jahren. Die ehem.
LEADER-Managerin Stephanie Stiller über-
nimmt die Projektleitung der ÖMR ab dem
1.6.19. Bis zum 30.9.2020 wird die Stelle zu 75
% vom Bayerischen Staatsministerium für
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten geför-
dert, den Rest finanzieren die beteiligten 17
Gemeinden. Durch den Sitz bei der Standort-
marketing Gesellschaft Landkreis Miesbach
mbH ergeben sich vorteilhafte Synergieeffek-
te mit dem Regionalmanagement, mit der
LAG Kreisentwicklung Miesbacher Land
sowie der Bildungsregion.
Ziel der Öko-Modellregionen ist es, die Pro-
duktion regionaler und biologischer Lebens-
mittel voran zu bringen. Außerdem soll das
Bewusstsein für Regionalität und ökologische
Ernährung und dessen Beitrag für eine nach-
haltige Regionalentwicklung gesteigert wer-
den.

Jüngstes Arbeitsergebnis:
Die Öko-Modellregion Miesbacher Oberland
will Verbrauchern die Suche nach ökologisch
hergestellten und regionalen Lebensmitteln
erleichtern: Im Einkaufsführer „Wos Guads
ausm Miesbacher Oberland“ stellt der
Gemeindeverbund direktvermarktende
Betriebe, Bio-Märkte, Hofcafés und vieles
mehr aus dem Landkreis Miesbach vor.
Erhältlich ist der Einkaufsführer in den
Gemeinden sowie Touristen-Informationen
des Landkreises und den Betrieben, die darin
erfasst sind. Weil er die Wertschätzung für
Erzeuger und Produkte als auch Hintergrund-
wissen für die Lebensmittel aus der Region

fördern soll, wird der Einkaufsführer kosten-
los zur Verfügung gestellt.
Aktuelle Termine und weitere Informationen
zu den bestehenden 12 und den neuen 15 Öko-
Modellregionen Bayerns auf: www.oekomo-
dellregionen.bayern

Hinweis:
Die jährlichen Kosten für die Gemeinde
belaufen sich zur Zeit auf 1470,59 € und erhö-
hen sich im Zeitraum der Verlängerung um
jährlich 294,12 €.
Frau Stiller von der SMG wird Ihnen eine
Zusammenfassung der Arbeitsergebnisse der
laufenden Vertragsphase und einen Ausblick
auf künftige Projekte im Rahmen der Sitzung
vorstellen.

Beschluss:
Der Gemeinderat ist mit der Fortführung der
„Öko-Modellregion Miesbacher Oberland“
einverstanden und befürwortet eine Vertrags-
verlängerung vom 01.10.2020 bis zum
30.09.2023.

Die jährlichen Kosten wurden dargelegt, ihnen
wird zugestimmt.

Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 14
Für den Beschluss: 14
Gegenstimmen: 0
Persönlich beteiligt: 0
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n   

Mitarbeiter/in 
zur Verstärkung unseres Teams. 

Aufgabenbereich 
Das Aufgabengebiet umfasst die Überwachung und Durchführung des ordnungsgemäßen 
Betriebs unserer Einrichtungen und deren Wartung. Sie überwachen, steuern und dokumen-
tieren die Abläufe in unseren Entwässerungsnetzen mit den Pump- und Hebewerken sowie 
bei der Abwasser- und Klärschlammbehandlung in unserer Kläranlage. Es erwartet Sie eine 
vielseitige und abwechslungsreiche Tätigkeit zum Schutz unserer Umwelt. 

Anforderungen 
Voraussetzung ist eine abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung (vorzugsweise aus 
dem Bereich Gas/Wasser/Sanitär, Elektrik oder Metall), die Übernahme des Rufbereit-
schaftsdienstes (eine Woche im Monat) sowie Führerschein der Klasse BE. 

Wegen der schnellen Verfügbarkeit während des Rufbereitschaftsdienstes ist ein naher  
Wohnort zum Einsatzgebiet (ca. 20 Min.) Voraussetzung. 

Die Einstellung erfolgt zu den im öffentlichen Dienst üblichen Bedingungen mit leistungs-
gerechter Bezahlung nach TVöD. 

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Licht-
bild, Tätigkeitsnachweise, etc.) richten Sie bitte bis zum 15.09.2019 an den 

Zweckverband zur Abwasserbeseitigung am Tegernsee 
 

 Tel. 08022/18799-0  
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Bei dem Begriff „Badekur in Bad Wiessee“
denken manche Menschen an nette Tage in
schöner Umgebung, ein bisschen Gymnastik
und Massage und entspannte Stunden in der
Natur. Es gibt aber auch Menschen, für die ist
die Badekur der erste Schritt zurück in ein
selbstständiges Leben ohne Hilfe von Dritten.
Wir waren im Gespräch mit unserer Kundin
Anneliese V. aus München und erfuhren viel
über ihren Leidensweg. 
Frau Anneliese V. aus München kommt nun-
mehr seit 10 Jahren regelmäßig zum Baden in
das Jod-Schwefelbad nach Bad Wiessee. Sie
war dem Tegernsee immer schon verbunden
und verbrachte gerne Wochenenden und
Urlaubstage gemeinsam mit Freunden am See.
Doch mit dem fortschreitenden Alter setzten
Beschwerden und Schmerzen in den Fingern
ein – der Hausarzt diagnostizierte: Arthrose in
beiden Händen. Die Schmerzen wurden stär-
ker, nur die Endgelenke der Finger waren
noch beweglich. Schließlich konnte die leiden-
schaftliche Tennisspielerin den Tennisschläger
nicht mehr halten und musste den Sport auf-
geben, ebenso das Skifahren.
Letztendlich konnte Frau V. keine Hausarbeit
mehr verrichten; sie benötigte für alltägliche
Dinge Hilfe und war auf Dritte angewiesen.

Wie sind Sie aufs Jod-Schwefelbad aufmerk-
sam geworden?
Ich besuchte vor vielen Jahren eine Gesund-
heitsmesse in Bad Wiessee. Dort kam ich mit
einem Spezialisten für Arthrose ins Gespräch
und habe ihm meine Finger bzw. meine Hände
gezeigt. Er empfahl mir, sofort mit regelmäßi-
gen Besuchen in der Badeabteilung des Jod-
Schwefelbades zu beginnen.

Was hat Sie ins Jod-Schwefelbad gebracht? 
Der Empfehlung des damaligen Arztes bei der
Gesundheitsmesse folgend, kam ich in kurzen
Abständen regelmäßig zum Baden bis sich
endlich eine Besserung einstellte. Als ich die
Finger wieder einigermaßen bewegen konnte,
machte ich jedoch beständig weiter mit den
Bädern im Jod-Schwefelwasser und das bis
heute.

Was haben Sie sich von den Anwendungen
erhofft?
Mein größter Wunsch war es, wieder selbst-
ständig zu werden und mich allein versorgen
zu können. Endlich auf die Unterstützung
anderer nicht mehr angewiesen zu sein. Die
Finger sollte ich wieder bewegen können und
schmerzfrei wollte ich sein.

Wie geht es Ihnen heute nach den jahrelangen
Anwendungen?
Ich kann weider eine Faust machen und alle
meine Finger schmerzfrei bewegen. Auch das
Greifen und Festhalten von Gegenständen ist
problemlos möglich.  Jetzt kann ich mir end-
lich wieder meine Brotzeit selbst mit dem
Messer schneiden.

Das Jod-Schwefelbad – im Gespräch
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Nehmen Sie die Anwendungen regelmäßig?
Bis heute komme ich alle drei Jahre zur Kur
nach Bad Wiessee. Mein Arzt schreibt mir hin
und wieder auch ein Rezept auf und wenn das
nicht geht, dann zahle ich die Bäder selbst aus
eigener Tasche. Denn ich habe gelernt, dass
mir nur regelmäßiges Baden im Heilwasser
hilft, um meinen schmerzfreien Zustand zu
behalten. Mein Ziel ist es, jedes Jahr wieder
nach Bad Wiessee zu kommen.

Haben Sie noch einen Rat, um gesund zu blei-
ben?
Ich bewege mich viel, mache täglich meine
Gymnastikübungen. Früher habe ich viel Sport
getrieben, Tennis gespielt und bin Ski gefah-
ren. Heute wandere ich sehr gerne in herrli-
cher Landschaft.
Und noch einen Tipp möchte ich Ihnen geben:
Möglichst wenig Tabletten nehmen und auf die
heilenden Kräfte der Natur hören.

Vielen Dank für das Gespräch und Ihre Erfah-
rungen. Wir wünschen Ihnen weiterhin alles
Gute!

m T
Das Kultlabel

®
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Seelaub Hof
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Besuchen Sie uns und
genießen Sie einen
gratis Espresso oder
Cappuccino im
Geschäft oder auf
unser gemütlichen
Hausbank.
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Ob als Sport oder Freizeitvergnügen: Schwim-
men ist die gesündeste Sportart und kann in
jedem Alter ausgeübt werden. Schwimmen
macht Spaß und schont dabei die Gelenke,
weil das Wasser einen Teil des Körpergewichts
trägt. Durch die Gewichtsentlastung ist
Schwimmen auch bei Gelenkproblemen geeig-
net. Hinzu kommt: Schwimmen kann man bei
jeder Wetterlage. Bei warmem Sommerwetter
stehen See oder Schwimmbad zur Verfügung
und wer im Winter seine Bahnen ziehen möch-
te, ist im Schwimmbad-Innenbereich genau
richtig.
Schwimmen beansprucht viele unterschiedli-
che Muskelpartien, verbessert die Ausdauer,
fördert die Lungenfunktion, stärkt die
Abwehrkräfte und führt zu einer besseren

Durchblutung. Schwimmen verbraucht zudem
viel Energie. Aber auch die Technik ist von
entscheidender Bedeutung. Und diese erlernt
man am Besten im Schulschwimmen oder in
einem Schwimmkurs.
Früh übt sich… Die Deutsche Lebens-Ret-
tungs-Gesellschaft (DLRG) hat sich dafür aus-
gesprochen, Kindern schon frühzeitig das
Schwimmen beizubringen. Experten sagen,
dass 59% aller Kinder, die auf die weiterfüh-
rende Schule wechseln, nicht sicher schwim-
men können. Gerade im Grundschulbereich
muss dem Schwimmen ein hoher Stellenwert
beigemessen werden. Kinder lernen in frühen
Jahren das Schwimmen spielerisch – das macht
Spaß und hält gesund!

Schwimmen – gut für Gesundheit und Ausdauer
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Besser hätte das Wetter an Fronleichnam nicht
sein können, als bei strahlendem Sonnen-
schein die feierliche Prozession am 20. Juni
durch Bad Wiessee führte. Zahlreiche Teilneh-

mer, prächtige Trachten und liebevoll
geschmückten Altäre trugen dazu bei, dass
dieser Tag zu einem wahren Festtag wurde.

Fronleichnam bei strahlendem Sonnenschein

Obst und Gemüse, Fleisch und Fisch, Feinkost
und Delikatessen sowie fremdländische
Genüsse aus der Balkan-Region, die man
unbedingt einmal probieren sollte, bietet der

neu eröffnete Lebensmittelladen Bakalia in
der Ringbergstraße 1, geöffnet Montag bis
Freitag von 10:00 bis 20:00 Uhr und Samstag
von 9:00 bis 13:00

Neueröffnung: Bakalia

E-Mail: ida.schmid@t-online.de
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Aktive Wiesseer unterstützen Refill-Deutschland
Das Klima und die Nachhaltigkeit sind als
Begriffe in aller Munde. Vielen im Land sind
sie ein wichtiges und ernstes Anliegen. Doch
wenn man sich umsieht, sind es vor allem das
Trennen von Müll oder der bewusste Verzicht
auf Fleisch aus der Methan belasteten Massen-
tierhaltung, die sich von jedem im Alltag leicht
umsetzen lassen.
Dass dies nicht genug ist, wissen nicht nur brei-
te Schichten der Bevölkerung, sondern auch
die Wiesseer Geschäftsleute, die sich zum Wer-
beverband Aktive Wiesseer e.V. zusammenge-
schlossen haben. Die Frage war: „Was lässt
sich konkret bei uns in Bad Wiessee tun? Kön-
nen wir einen Service anbieten, der auf der
einen Seite nachhaltig und sinnvoll für den
Besucher und die Einheimischen ist und auf
deren Seite für einen kleinen Ort auch finan-
zierbar?“ Die Lösung ist ebenso genial wie
einfach und überzeugt mit vielen Vorteilen.
Dazu der 1.Vorsitzende der Aktiven Wiesseer
e.V. Robert Kühn: „Das Thema Nachhaltigkeit
geht uns alle an und auch wir als Gewerbetrei-
bende wollen unseren Beitrag zu einer besse-
ren Zukunft für die nächsten Generationen
leisten. Wir wollen konkret etwas tun und uns
nicht ins Ungefähre und Unverbindliche flüch-
ten. Daher haben wir auf unserer letzten Sit-
zung beschlossen an der www.refill-deutsch-
land.de-Initiative teilzunehmen."
Refill-Deutschland steht für Plastikmüll ver-
meiden, Leitungswasser trinken, Wasserfla-
sche auffüllen. Und genau das ist in Bad Wies-
see von hervorragender Qualität, weil es aus
eigenen Quellen stammt. Die Gemeinde ver-
sorgt sich seit 1928 selbst mit frischem Berg-
wasser. Und das schmeckt man.
Überall wo der Refill Aufkleber angebracht ist
kann kostenfrei Leitungswasser in die mitge-

brachte Flasche aufgefüllt und Plastikmüll ver-
mieden werden. Halten Sie daher nach unse-
ren Aufklebern Ausschau.
Ebenso wollen wir mit dieser Aktion zeigen,
dass der Zugang zu kostenlosem Trinkwasser
ein Grundrecht ist. Daher verpflichten sich
alle Teilnehmer*innen dieser Aktion allen
Menschen unabhängig von Geschlecht, der
Hautfarbe, der ethnischen oder sozialen Her-
kunft, der genetischen Merkmale, der Sprache,
der Religion oder der Weltanschauung, der
politischen oder sonstigen Anschauung, der
Zugehörigkeit zu einer nationalen Minderheit,
des Vermögens, der Geburt, einer Behinde-
rung, des Alters oder der sexuellen Ausrich-
tung gleich zu behandeln.

Natürlich kann sich jeder an dieser Aktion
beteiligen. Kostenlose Aufkleber dazu gibt es
bei Kühn . mehr als Schuhe, Münchner Str. 12,
Bad Wiessee.
Robert Kühn
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Marinus Glonner 1. Vorstand vom VdK OV
Bad Wiessee feierte am 27.06.2019 seinen 80.
Geburtstag. Zum Gratulieren kam neben dem
Kreuther Bürgermeister Josef Bierschneider
und Kaplan Markus Kocher auch die Vor-
standschaft. Beisitzer Stefan Reichl ( rechts im
Bild ) überreichte dem Jubilar eine Kiste Wein
und bedankte sich für die unermüdliche
Arbeit. Am 06.07.2019 war die gesamte Vor-
standschaft zurückgetreten. Marinus Glonner
hatte den OV Bad Wiessee 12 Jahre lang gelei-
tet.

Neues vom VdK

Ö�nungszeiten: Montag bis Sonntag 11.30-14.30 Uhr und 17-22 Uhr · Donnerstag Ruhetag

Sie *nden uns ab sofort am
Sportplatz in der Hagngasse 49

in Bad Wiessee.
Tel. 0 8022-857725

www.trattoria-rusticale.de

Wir freuen u
ns

sehr auf Ihr 
Kommen!

Ihre Familie
 Giorno

Wir sind um
gezogen!
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Als Vorstand wird man mit dieser Frage oft
konfrontiert, deshalb möchte ich Ihnen den
VdK gerne etwas näher bringen.
• Der Ortsverband Bad Wiessee wurde im
Jahr 1948 gegründet, um für die unzähligen
Opfer sowie den vom Krieg heimgekehrten
versehrten Soldaten, Witwen und Waisen-
kindern eine Hilfe vor Ort anbieten zu kön-
nen. Nach der Gründung im Jahr 1947
bedeutete das Wort VdK „Verband der
Kriegsopfer und Hinterbliebenen.“

Im Laufe der Jahrzehnte haben sich die Auf-
gaben des VdK wesentlich verändert.

Heute steht das Wort VdK für einen starken
modernen Sozialverband, der sich als Anwalt
sozial benachteiligter Menschen versteht und
für soziale Gerechtigkeit kämpft.
Der VdK ist parteipolitisch und konfessionell
unabhängig und neutral. 

Der Verband ist eine starke Lobby für Rent-
ner, Menschen mit Behinderung, chronisch
Kranke, Pflegebedürftige und deren Angehö-
rige, ältere Arbeitnehmer und Arbeitslose.
Dass die Beratungen in beinahe allen Sozial-
gesetzbüchern wie im Schwerbehinderten-
recht, Rentenversicherungsrecht,  Unfallversi-
cherungsrecht, Krankenversicherungsrecht,
der sozialen Pflegeversicherung, dem Arbeits-
förderungsrecht (Arbeitslosengeld I) sowie
der Grundsicherung begehrt sind, zeigen die
ständig steigenden  Mitgliederzahlen.
Allein in  Bayern zählt der VdK seit Juli 2019
mittlerweile 700.000 Mitglieder.

In unserer Kreisgeschäftsstelle Bad Tölz/Mies-
bach/Wolfratshausen, zu der der Ortsverband

Bad Wiessee gehört, wurden in den letzten vier
Jahren bei Anträgen, Widersprüchen und Kla-
gen Nachzahlungen in Höhe von 2.004.241,80
€ erreicht. Im Schwerbehindertenrecht wer-
den in der Regel keine Nachzahlungen erstrit-
ten, allerdings bedeutet eine Anerkennung für
die Betroffenen teilweise erhebliche geldwerte
Vorteile.
Der Ortsverband Bad Wiessee besteht inzwi-
schen aus ca.400 Mitgliedern mit steigender
Tendenz, was sicher auch den scheidenden
Vorstandsmitgliedern mit Herrn Marinus
Glonner an der Spitze zu verdanken ist.
Herr Glonner hat den Ortsverband 12 Jahre
vorbildlich geleitet und sich hervorragend um
die Mitglieder gekümmert.
Bei der Hauptversammlung mit Neuwahl am
6.Juli 2019 wurde nun eine neue Vorstand-
schaft gewählt. Erster Vorstand ist Herr Hans
Andresen, sein Stellvertreter ist Herr Erhardt
Jänsch, Schriftführerin  ist Frau Hedwig Eiter
,die Kasse führt  wie bisher Frau Annegret
Wulf und als Beisitzer hat sich Herr Siegfried
Maier zur Verfügung gestellt.  Wir wünschen
dem neuen Team viel Erfolg!
Wenn Ihr Interesse am VdK geweckt ist, wen-
den Sie sich an die  Vorstandschaft oder schau-
en Sie im Internet  unter www.vdk.de/bayern/
Sie finden dort viele Informationen und News
über den VdK Bayern. 

Außerdem finden Sie dort auch Beitrittserklä-
rungen für eine Mitgliedschaft beim VdK Bay-
ern.

Marianne Estner, Kreisvorsitzende
VdK Kreisverband Bad Tölz/Wolfratshau-
sen/Miesbach.

Was ist denn der VdK eigentlich, und wofür steht er?
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Krisendienst Psychiatrie
Wohnortnahe Hilfe in seelischer Not

0180 / 655 3000, täglich von 9
bis 24 Uhr, an 365 Tagen im
Jahr: In seelischen Krisen und
psychiatrischen Notlagen
können sich die Bürgerinnen
und Bürger ab sofort an den
Krisendienst Psychiatrie wenden. Er berät alle
Menschen ab dem 16. Lebensjahr, die selbst
von einer Krise betroffen sind, sowie deren
Angehörige und weitere Personen aus dem
sozialen Umfeld. Bei Bedarf können inner-
halb einer Stunde Krisenhelfer vor Ort sein,
um akut belasteten Menschen beizustehen.
Der Krisendienst Psychiatrie hat auch für Ärz-
te, Einrichtungen und Fachstellen, die mit
Menschen in psychischen Krisen zu tun haben,
ein offenes Ohr. Die fachkundigen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter des Krisendienstes
hören zu, fragen nach und klären mit den
Anrufern gemeinsam die Situation. Sie ver-
mitteln den Betroffenen wohnortnahe, passen-
de Hilfeangebote wie persönliche Beratung,

ambulante Krisenhilfe oder – bei
Bedarf – ambulante fachärztli-
che oder stationäre Behandlung.
Ist eine Klärung und Beratung
vor Ort nötig, stehen mobile Ein-
satzteams für Hausbesuche zwi-

schen 9 und 21 Uhr (werktags) sowie 13 und
21 Uhr (an Wochenenden und Feiertagen)
bereit.
Der Krisendienst Psychiatrie wird vom Bezirk
Oberbayern finanziert und in enger Zusam-
menarbeit mit den regionalen Sozialpsychia-
trischen Diensten organisiert. Die Beratung ist
für Sie als Anruferin oder Anrufer kostenfrei;
es entstehen lediglich geringfügige Telefonko-
sten (0,20 €/Anruf Festnetz; Mobilfunk max.
0.60 €/Anruf). Wenn Sie also in einer Krise
nicht mehr weiter wissen, rufen Sie an. Je eher,
desto besser! Denn mit fachkundiger Beglei-
tung lässt sich fast jede Krise leichter meistern.
Mehr Informationen unter:
www.krisendienst-psychiatrie.de 

Notfallmappe - gut vorbereitet auf den Ernstfall
Viele Menschen sind darum besorgt, ob auch für den Notfall alles griffbereit ist. Krankheit oder
Unfall kann jeden treffen und man ist ganz plötzlich auf Hilfe angewiesen.
Angehörige und Hinterbliebene haben mit der Notfallmappe alle wichti-
gen Informationen sofort zur Hand. Persönliche Daten, Angaben über
ärztliche/klinische Behandlungen, Versicherungen, Einkommen, Verträ-
ge usw. sind gesammelt. Wichtige Rufnummern, Anleitungen für den
Arztbesuch, die Klinikeinweisung, Checkliste was im Todesfall zuerst
erledigt werden muss bis hin zu persönlichen Wünschen für das Able-
ben sind festgehalten.
Die Broschüre liegt bei der Gemeinde sowie den Filialen der Raiffei-
senbank im Landkreis Miesbach auf. Sie kann auch direkt im Land-
ratsamt unter der Rufnummer 08025/704-4353 oder
e-mail christine.dietl@lra-mb.bayern.de angefordert werden. 
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Das Krankenhaus Agatharied erhielt im ver-
gangenen Juli als eine von drei bayerischen
Kliniken die Auszeichnung „Bayerischer
Organspendepreis 2018“. Jährlich wird diese
Ehrung an Kliniken verliehen, die sich beson-
ders engagiert der Organspende widmen. Die
Preisverleihung fand im Rahmen der 19. Jah-
restagung der bayerischen Transplantationsbe-
auftragten im Landtag statt.
Die bayerische Gesundheitsministerin Mela-
nie Huml überreichte die Preise gemeinsam
mit Dr. med. Dipl.-Biol. Thomas Breidenbach,
geschäftsführender Arzt der Deutschen Stif-
tung Organtransplantation (DSO). Der Baye-
rische Ehrenpreis zur Förderung der Organ-
spende wurde an Heiner Röschert vergeben,

den Gründer des Netzwerkes für Angehörige
von Organspendern.
Ministerin Huml würdigte in ihrer Laudatio
den eindrucksvollen Einsatz der drei Kliniken
in Hausham, Lichtenfels und Schwabmünchen
für die Organspende. Im Fokus standen dabei
insbesondere die jeweiligen Transplantations-
beauftragten: „Sie sind die wichtigsten
Ansprechpartner in den Entnahmekranken-
häusern, um alle beteiligten Mitarbeiter für
den Akutfall Organspende bestmöglich vorzu-
bereiten. Ihr persönliches Engagement ist die
Voraussetzung dafür, dass mögliche Organ-
spender überhaupt erkannt werden und somit
Patienten auf der Warteliste die Chance auf
ein (Weiter-)Leben erhalten.“ Auch deren

Vorbildliches Engagement für die Organspende: Kranken-
haus Agatharied gewinnt Bayerischen Organspendepreis

(v.l.n.r.):Wolfgang Rzehak, Landrat Landkreis Miesbach, Ilse Aigner, Präsidentin des Bayeri-
schen Landtags, die Transplantationsbeauftragte des Krankenhauses Agatharied Oberärztin Dr.
med. Iris Hertle, Chefarzt Dr. med. Joachim Groh (© StMGP)
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empathische Begleitung der Angehörigen
durch die Transplantationsbeauftragten hob
die Ministerin hervor. 
Ein großes Anliegen ist ihr zudem die Sensibi-
lisierung aller Bevölkerungsschichten dafür,
dass Organspender Leben retten können:
„Allein in Bayern warten derzeit rund 1.400
Patienten auf ein Spenderorgan. Deshalb ist es
wichtig, dass sich mehr Menschen für einen
Organspendeausweis entscheiden.“
Im Krankenhaus Agatharied hat Anästhesie-
Oberärztin Dr. med. Iris Hertle die notwendi-
gen Strukturen und Aufgaben für den Fall
einer Organspende erarbeitet und im internen
Qualitätsmanagement und Intranet erfasst.
Zudem gilt ihr Engagement als Transplantati-
onsbeauftragte der Fortbildung von Kollegen,
niedergelassenen Ärzten und Pflegekräften.
Sämtliche ihrer Kollegen sowie die Kliniklei-
tung unterstützen Dr. Hertle und arbeiten vor-
bildlich mit der DSO zusammen. Um kontinu-
ierlich einen Ansprechpartner innerhalb des
Hauses zur Verfügung zu stellen, übernimmt
der Chefarzt der Anästhesiologie und Inten-
sivmedizin, Priv.-Doz. Dr. med. Joachim Groh,
bei Bedarf ihre Vertretung.
„Organspende“ steht im Krankenhaus Aga-
tharied auch auf dem Lehrplan der Auszubil-
denden. Im Rahmen der Kampagne „Sozial ist
superguad – Wir denken an unsere Mitmen-
schen“ haben sich die hauseigenen Berufsfach-
schulen für Krankenpflege und Krankenpfle-
gehilfe mit dem Thema befasst. Mit ihrem
jüngsten Projekt „Teilen, Spenden, Helfen“
wollen die Projektmitglieder Nina Kirsch,

Franziska Schnitzlbaumer und Laura Schütz
Menschen dazu motivieren, sich mit dem The-
ma Organspende auseinander zu setzen: „Das
Ziel unseres Projekts war es, das Thema
Organspende näher an die Gesellschaft heran-
zuführen und die Menschen dafür zu sensibili-
sieren. Oft fehlt es an Aufklärung, manchmal
kursieren sogar Vorurteile oder Gerüchte über
Organspende. Wir finden es extrem wichtig,
die Menschen zu informieren und zum Nach-
denken anzuregen. Schließlich kann es jede
und jeden von uns treffen.“
Im Rahmen der Preisverleihung erläuterte Dr.
jur. Hans Neft vom Bayerischen Staatsministe-
rium für Gesundheit und Pflege, inwieweit das
neue Transplantationsgesetz die Strukturen
für die Organspende in den Krankenhäusern
verbessern wird. Das Gesetz, das Anfang April
in Kraft trat, stärkt insbesondere auch die
Position der Transplantationsbeauftragten und
soll ihnen ihre verantwortungsvolle Aufgabe
erleichtern. Dr. med. Dipl.-Biol. Thomas Brei-
denbach unterstrich die Schlüsselfunktion der
Transplantationsbeauftragten im Organspen-
deprozess: „Sie ermöglichen den reibungslo-
sen Ablauf zwischen Entnahmekrankenhäu-
sern und der DSO als Koordinierungsstelle für
die Organspende.“ Lob sprach er auch deren
Kollegen und den Klinikleitungen aus, da das
komplexe Verfahren Organspende nur mit
vereinten Kräften zu bewältigen sei. Der
geschäftsführende Arzt der DSO in Bayern
schloss sich zudem dem Appell der Ministerin
Huml an, dass jeder Mensch sich mit dem The-
ma Organspende auseinandersetzen solle.
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Bei Brotzeit und Bier auf der Terrasse der
Naturkäserei in Kreuth ehrte Thomas Baum-
gartner (rechts) von der TTT das Ehepaar
Edith und Reinhard Stolz mit Tochter Nadine
aus Gemmingen/Kreis Heilbronn in Baden-
Württemberg.
Auf stolze 30 Urlaube bringen es Edith und
Reinhard Stolz, wofür sie mit Blumen, Urkun-
de und Geschenken geehrt wurden „Ich war
zusätzlich nochmals mit einer Freundin hier
und komme so auf 31Aufenthalte“, korrgierte
die 29-jährige Tochter Nadine Stolz. „Auf
Empfehlung meiner Schwester, die schon viele
Male am Tegernsee war, kamen wir erstmals
1991 hierher und wohnten oftmals in der Feri-
enwohnung Zill in Bad Wiessee“, berichtete
Mutter Edith Stolz. Die Familie kommt regel-
mäßig 14 Tage im Sommer und zusätzlich eine
Woche im Winter nach Bad Wiessee, seit meh-

reren Jahren ins Gästehaus Krinnerhof in der
Ringbergstraße. „Wir brauchen immer ein
Quartier, das unseren Hund auch aufnimmt“,
ist die Voraussetzung für die Buchung. Ausge-
dehnte Spaziergänge stehen ebenso auf dem
Ferienprogramm wie die Fahrt auf den Wall-
berg oder das Schwimmen im Tegernsee (wenn
die Temperatur passt). Mit der Tegernsee-Card
nutzt die Familie die RVO-Busfahrten und
freut sich über die nun neu gebotenen Schiff-
fahrten auf dem Tegernsee. Die gute Küche
und beste Bedienung in der Königslinde am
Wiesseer Lindenplatz genießen die treuen
Urlauber regelmäßig. „Die Tegernseer Zei-
tung online verfolge ich auch von daheim täg-
lich und freue mich schon auf den Bericht
unserer heutigen Ehrung, die ich herunterla-
den kann“, bekannte die 29-jährige Tochter
der Familie Stolz zum Abschied. (iv) 

Treue Gäste sind die beste Werbung!
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Kompetent, authentisch und unterhaltsam -
die Tegernseer Heimatführer bringen
ihren Gästen die Besonderheiten der
Urlaubsregion DER TEGERNSEE
nahe. Die neu aufgelegte Broschüre
stellt die unterschiedlichen Heimat-
führer, ihre Themenschwerpunkte und
schönsten Touren vor.
Regelmäßig wird die Broschüre, in
der die Tegernseer Heimatführer
und ihre Führungen vorgestellt wer-
den, aktualisiert. Insgesamt 23 Hei-
matführerinnen und Heimatführer
gehen in diesem Jahr mit ihren
Gästen auf Erlebnistour. Jeder
von ihnen hat einen speziellen
Fokus auf das Tegernseer Tal in
seiner kulturellen, historischen oder land-
schaftlichen Vielfalt. Dadurch ist auch die
Palette der Themen breit aufgestellt. Sie reicht
von geschichtsträchtigen Stadt- und Museums-
führungen über sportliche Aktivitäten bis zur
Entspannung im Wald – für jeden ist etwas
dabei. Mit Humor führt beispielsweise Hei-
matführer Chris Kellner durchs Tal: auf einer
neuen, informativen Wanderung voller
Geschichten und Anekdoten vom frühzeitli-
chen Alpentelefon bis zur ersten, echten Shop-
ping Queen. Neu ist auch Willy Kravanjas Füh-
rung „Hopfen und Malz, Gott erhalt’s“ zur
Geschichte des Tegernseer Biers und des baye-
rischen Whiskys Slyrs. Wissenswertes über Bad
Wiessees Entwicklung von „Klein-Texas zum

Jungbrunnen“ vermittelt Heimatführerin San-
dra Schäfer. Wer mit Toni Wackersberger auf

Steinadlerwanderung gehen
möchte, sollte gut zu Fuß
sein, ebenso, wer sich mit Eli-
sabeth Liedschreiber auf Spu-
ren des Wildschützen Jenner-
wein in den Bergen bewegt.
Führungen zur Geschichte des
Tegernseer Klosters fehlen
ebenso wenig wie „Waldbaden“
– das neue, bewusste Spazieren-
gehen inmitten im heilsamen
Grün des Waldes. Der Broschüre
liegt ein Einleger mit der aktuel-
len Preisliste bei. Noch mehr Tou-
ren, Informationen über die Ausbil-
dung zum Heimatführer sowie Wis-

senswertes über ihren Verhaltenskodex gibt es
auf www.tegernsee.com/heimatfuehrer. Auf
Anfrage können auch individuelle Touren
zusammengestellt werden. INFO: Mittwoch ist
Heimatführer-Tag! Von Januar bis November
finden immer mittwochs Touren mit den
Tegernseer Heimatführern statt. Alle Heimat-
führungen sind in den Tourist- Informationen
und online über München Ticket buchbar.
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Erlebnisse auf die bayerische Tour



Die Tegernseer Tal Tourismus GmbH
(TTT) plant ein Gutscheintool
innerhalb der Vermarktung der
Region über das Internet. Nötig
hierfür ist eine ausreichende Beteili-
gung von Leistungspartnern im Tegern-
seer Tal. Thomas Baumgartner,
Marketingleiter der TTT, lädt am
20. August 2019 interessier-
te Unternehmer zu einem
Informationsabend.
Das von der Tegernseer Tal Tourismus GmbH
geplante Gutscheintool soll die Region im
Netz noch besser vermarkten. Marketingleiter
Thomas Baumgartner stellt die Idee interes-
sierten Unternehmern aus dem Tegernseer Tal
am 20. August im Seeforum Rottach-Egern
vor: Potenzielle Kunden sollen über ein Onli-
netool auf der Internetseite tegernsee.com
einen bestimmten Geldbetrag wählen und
sofort online bezahlen können. Der große Vor-
teil: der Kunde druckt den Gutschein selbst
aus und hat sofort ein Geschenk für Tegern-
see-Liebhaber parat. Einlösen lässt sich der

Gutschein bei allen teilnehmenden
Unternehmen am Tegernsee. Eine
Umsetzung ist letztendlich aber nur
möglich, wenn sich genügend Partner
(Einzelhandel, Hotellerie, Leistungs-

anbieter etc.) finden. Dabei fallen für die
Unternehmen keine laufenden
Fixkosten an, lediglich eine geringe

Provision beim Einlösen. Das
Gutscheintool ist eine reine
Online-Lösung mit der besu-

cherstarken Website tegernsee.com als zentra-
lem Vertriebskanal und der Botschaft „Ver-
schenken Sie Seemomente“.
TTT- Marketingleiter Thomas Baumgartner:
„Ein Online-Gutscheintool gibt uns neue
Möglichkeiten in der Vermarktung als auch in
der Darstellung dem Gast noch nicht bekann-
ter Geschäfte und Leistungspartner.“ Baum-
gartner freut sich auf eine rege Diskussion am
20. August 2019 um 19 Uhr im Seeforum Rot-
tach-Egern mit möglichst vielen Teilnehmern. 
Um Anmeldung zur Veranstaltung unter
www.tegernsee.com/gutscheine wird gebeten.
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Ein Gutscheintool für den Tegernsee –
Einladung zum Informationsabend

Und abends trifft man sich im

Die Weinstube in Wiessee 

mit Hofgarten und 

eigenem Hausladen

Restaurant täglich ab 17 Uhr • Hausladen täglich ab 9 Uhr
E-Mail: info@hotel-bellevue-badwiessee.de • www.hotel-bellevue-badwiessee.de • www.restaurant-weinbauer.de
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Abwinkler Hof, Restaurant, Ringberg Str. 43, 08022/83868, tägl. 10:00-23:00 

Alpenstüberl, Sanktjohanser Str. 8, 08022/8596363, Di-Mi 16:00–22:00, Do–Sa 11:00-22:00

Aueralm, Almwirtschaft, 08022/83600, Di/Do/Fr 08:30-17:00, Sa/So 08:30-18:00, Mi 08:30-23:00

BAR 4, Bar/Pub, Prinzenruhweg 4, 08022/8599091, tägl. 16:00-01:00

Bella Italia, Restaurant – Pizzeria, Adrian-Stoop-Str 25, 08022/857694, Mo/Mi- So. 11:30-14:00 und 17:00-22:00

Bistro Cherie, Ringberg Str. 42, 08022/663229, tägl. ab 17:00

Boarhof, Cafe & Hofladen, Max-Obermayr-Weg 6, 08022/271425, Do 14:00-18:00, Fr 09:00-18:00, Sa 09:00-12:00  

Brenner im Casino, Restaurant-Bar, Winner 1, 08022/18850, So-Do 12:00-02:00, Fr-Sa 12:00-03:00

Bussi Baby Bar, Bar, Sanktjohanser Str. 46, 08022/8670, So-Do 11:00-23:00, Fr-Sa 11:00-24:00, Snacks bis 18:00

City Grill, Bistro Münchnerstraße 19, 08022/2719625, Mo-Fr 10:30-21:00

Culina Bavariae Vital im Badepark, Bistro, Wilhelminastr. 2, 0171/5336017, tägl. 10:00-22:00

Da Mimmo, Restaurant, Sanktjohanser Str.82, 08022/82250, Mo ab 18:00, Di-Sa 12:00-14:00 und 18:00-21:00 

Eddy s Bodega, Bistro-Bar-Weinstube, Münchner Str. 34, 08022/857666, Di-Do 17:00-01:00, Fr-So 11:00-01:00, 

Sky-Sportsbar

Ferdinand, Restaurant im Hotel Rex, Münchner Str. 25, 08022/86200, Speisen & Getränke 

Fischerei Bistro Bad Wiessee, Überfahrtweg 13, 08022/857495, Do-So 11:00-17:00

Freihaus Brenner, Restaurant-Cafe-Konditorei, Feihaus 4, 08022/86560, 11:00-23:00, Mi-So warme Küche 12:00-14:00 und

18:00-21:00 Dienstag Ruhetag

Held, Café, Bodenschneid Str. 1+3, 08022/865700, Mi-Mo 10:00-18:00, 

Heustad l, Bar & Weinstube, Setzberg Str. 4, 08022/857188, tägl. ab 21:00

Il buon Gelato, Eiscafé, Lindenplatz 4, 08022/5071197 

Königslinde am See, Restaurant-Café, Lindenplatz 3, 08022/83817, Di-So 10:00-18:00 

Konditorei Café Krupp, Adrian-Stoop-Str. 8, 08022/7048888, tägl. 07:00-18:00

La Vela, Am Strandbad 22, 08022 664407, Di 17:30-22:00, Mi-Fr 11:30-14:00 und 17:30-22:00, Sa,So und Feiertage bei schö-

nem Wetter 11:30-22:00, bei schlechtem Wetter 11:30-14:00 und 17:30-22:00

Mister Vu, Asia-Restaurant, Münchner Str. 15, 08022/2719015, Mo-Di/Do-So 12:00-15:00 und 17:00-22:00, Mi 17:00–22:00

Niederstub n, Restaurant, Sanktjohanser Str. 9, 08022/6739441, Do-Mo 11:00–13:45 und 17:00-22:00, Mi 17:00-22:00 Küche

bis 21:00 

Raj Mahal, Indisches Restaurant, Müncherstraße 10, 08022/6626343, Mo-Sa 11:30-14:00 und 17:30-22:30, So 11:30-22:00

Resi von der Post, Restaurant, Zilcherstraße 14, 08022/98650, Di-So ab 18:00 

San Marco, Eiscafé, Adrian-Stoop-Str. 7, 08022/8598694, Mo–Sa 11:00–22:00, So 12:00 – 22:00 

Schusters Milch-& Kaffeebar, Münchner Str. 35, 08022/1887877, Do-So 07:00-17:00

Seegarten, Hotel-Restaurant-Café, Adrian-Stoop-Str. 4, 08022/98490, Di-So 11:00-20:00

Sonnenbichl, Hotel-Restaurant, Sonnenbichl 1,08022/98730, Mi-Fr 15:00- 20:00, Sa 14:00-20:00, So 12:00-20:00 

Speisemeisterei, Restaurant im Hotel Terrassenhof, Adrian-Stoop-Str.50, 08022/863242, tägl. 11:30-14:00 und 18:30-21:00

Spielarena, Gaststätte, Wilhelmina Str. 9, 08022/8817, Mo-Fr 14:00-19:00, Sa-So, Feiertage und Schulferien 11:00 - 19:00

Thai Stüberl, Restaurant im Hotel Bussi Baby, Sanktjohanser Str. 46, 08022/8670, Mo/So und Feiertage 18:00-22:00

Trattoria Rusticale, Italienisches Restaurant, Hagngasse 49, 08022 857725, Mo-Mi und Fr-So 11:30-14:30 und 17:00-22:00

Weinbauer, Weinstube-Restaurant, Hirschberg Str. 22, 08022/66490, tägl. 17:00-22:00

Zur Post, Hotel Gasthof, Lindenplatz 7, 08022/86060, tägl. 07:00-23:00 Frühstück tägl. 07:00-10:30, warme Küche von

11:30-22:00, Sky-Sportsbar



Am Mittwoch, den 14. August 2019 findet ab
14.00 Uhr bei Familie Herzinger in der Stern-
eggerstrasse in Alt-Wiessee ( neuer Treffpunkt
) das Binden der Kräuterbuschen statt. Bitte
entsprechende Kräuter und Blumen sowie

eine Schere mitbringen. Der Verkauf findet am
Donnerstag, den 15. August 2019, nach dem
Festgottesdienst um 09.30 Uhr statt. Der Erlös
dient sozialen Zwecken.

Kräuterbuschen binden zu Maria Himmelfahrt
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Sichern Sie sich jetzt Ihre Tickets für kommen-
de Highlights, wie das Gastkonzert von Anne-
Sophie Mutter auf dem Königsplatz am 14.
September. Die berühmteste Geigerin spielt
gemeinsam mit dem renommierten Royal
Philharmonic Orchestra unter der Leitung von
David Newman die größten Werke der legen-
därsten Filmkomponisten Hollywoods.
Im Herbst rockt der Keller Steff mit Big Band
auf seiner Jubiläumstour die Bühne im Circus
Krone und die Cubaboarischen bringen den
Festsaal im Kurhaus Bad Tölz zum Beben. 
Nach sieben Jahren Dauerparty, sind die Jungs
von Django 3000 nach eigener Aussage etwas
erwachsener geworden und das hört man auf
dem neuen Album. Live on stage sind die fünf
Musiker im Dezember im Kurhaus in Bad Tölz
zu hören. 
Einer der besten Gospelchöre der Welt betritt
am 11. Januar 2020 die Bühne im Seeforum

Rottach-Egern. Jetzt heißt es schnell sein und
die begehrten Tickets für „The Original USA
Gospel Singers & Band, sichern.
Freunde des Musicals kommen in München
voll auf Ihre Kosten: CHICAGO- das Original
Broadway Musical um Liebe, Lüge und Lei-
denschaft gastiert nur noch in diesem Monat
im Deutschen Theater.
Und wie kommt man zu seinem Ticket? 
Einfach in den Tourist-Informationen rund um
den Tegernsee während der Öffnungszeiten
vorbeischauen oder abends die Tickets online
unter: www.muenchenticket.de reservieren
und mit der Reservierungsnummer in einer
der örtlichen Vorverkaufsstellen abholen.
Hinweis: Bei manchen Konzertveranstaltern
gibt es keine Reservierungsmöglichkeit.
Öffnungszeiten Mai - September Mo-Fr (9-18
Uhr) Samstag, Sonntag und Feiertage (9-13
Uhr)

KARTENSERVICE für Einheimische und Gäste
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120 Old- und Youngtimer-Klassiker treffen
sich am 15. August vor der Bachmair-Weiss-
ach-Arena. Von 9:00 Uhr bis 10:30 Uhr sind
Fahrzeuge zu besichtigen, bevor sie auf ihre
Runde durch das Oberland starten. In Minu-
tenabständen verlassen die Fahrerinnen und
Fahrer den Startplatz, beginnend mit einer
Gleichmäßigkeitsprüfung mitten zwischen den
Zuschauern. Trennt sich hier schon aus sportli-
cher Sicht die Spreu vom Weizen? Als zusätz-
liches Schmankerl können wir ein Team der
Porsche-Classic Abteilung begrüßen, das mit
mehreren historischen Fahrzeugen und einem
eigenen Betreuungszelt anreisen wird. Pors-
chefreunde können dort fachkundige Speziali-
sten um Rat fragen. Wer es als Zuschauer am
Vormittag nicht schafft, hat ab ca.15:30 Uhr

noch einmal die Möglichkeit, alle zurück kom-
menden Fahrzeuge bei der Zielankunft zu
betrachten. Das Organisationsteam des MSC
freut sich auf zahlreiche Gäste und Besucher.
Der Eintritt ist frei.

Oldtimerausfahrt „Tegernsee Classic“ am 15. August 2019

Spannender Sport, beste
Stimmung unter den knapp
100 Teilnehmern, große Reso-
nanz seitens der Besucher,
strahlender Sonnenschein,
wolkenbruchartige Regengüs-
se - es war einiges geboten bei
der zweiten Station der Alps
Trophy im Standup-Paddeln
beim Terrassenhof Tegernsee
SUP-Cup beim SUP Center in
Bad Wiessee. „Tegernsee ist
mit die größte SUP-Veran-
staltung in Deutschland“,
stellte denn auch Rennleiter Alois Mühlegger
nach einem turbulenten Tag rundum zufrieden
fest. Nachdem der Team-Cup auf XXL-Boards
noch bei gutem Paddelwetter und bester Lau-
ne unter den zahlreich erschienenen Zuschau-

ern durchgeführt worden war, kamen die Kin-
der einem plötzlichen Wolkenbruch nicht aus.
Doch die Nachwuchsasse trotzten den widri-
gen Bedingungen mit unglaublichem Ehrgeiz.
Toni Meier gewann in der U12, Max Pallares

Die SUP-ler zu Gast in Bad Wiessee
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Nachdem das Wetter im letzten Jahr leider
nicht mitgespielt hat, wird das 50. Rosstag-
Jubiläum 2019 nachgeholt. Bei der Pferdepara-
de in Rottach-Egern lebt die Tradition auf:
Prächtig geschmückte Pferde werden vor
historische Wagen gespannt und ziehen die
Seestraße entlang. Allesamt herausgeputzt,
bestaunt von Tausenden Zuschauern am Stra-
ßenrand.
Die Vorbereitungen für den Rosstag in Rot-
tach-Egern laufen schon lange, denn dieses
Jahr wird sein 50. Jubiläumstag – der wegen
schlechten Wetters im Vorjahr ausfallen muss-
te – nun endlich nachgefeiert. Am 25. August
2019 (Verschiebetermin Sonntag, 1. September
2019) präsentieren sich erneut Reiter und über
200 geschmückte Rösser, prächtig herausge-
putzt vor restaurierte Wagen gespannt, nach
alter Tradition. Pferde, Kutschen, Chaisen,
Landauer und die ganze Vielfalt alter Wagen
bis hin zur zehnspännigen historischen Pracht-

kutsche ziehen ab 12 Uhr vom Seehotel Über-
fahrt am See durch den Ort. Entlang an Tau-
senden Zuschauern führt der Zug zum fünf

in der U14 und Lukas Steinwagner in der U10.
Meier setzte sich sogar im neuen Superfinale,
dem Lauf aller drei Sieger, noch einmal durch.
Die Wolken verzogen sich, machten den Him-
mel wieder blau, und die Sonne lachte schließ-
lich den knapp 100 Startern in der Fun- und
Raceklasse entgegen. Bei der zweiten von drei
Runden waren die Mitfavoriten der Raceklas-
se, Normen Weber und Peter Weidert, noch
gleichauf. Doch auf der Schlussrunde zog der
Deutsche Meister Weber das Tempo an und
gewann vor Weidert und vor dem Tschechen
Ondra Petrak, der noch die Auftaktveranstal-
tung der Alps Trophy auf dem Wolfgangsee für
sich entschieden hatte. Bei den Damen über
die lange Distanz setzte sich die Tschechin Iva
Dundova durch vor der Österreicherin Marion

Seebauer und Andrea Kämmerer. Auf der kur-
zen Distanz gingen Guido Meier und Sandy
DeKlerk als Sieger hervor. Großen Anklang
beim Publikum fanden aber nicht nur die Ren-
nen. Auch die Messe mit namhaften Marken
der SUP-Szene war überaus gut besucht. Viele
Interessierte nutzten die Möglichkeit, neues
Material kostenlos zu testen. „Es macht hier
einfach das Gesamtpaket“, sagt Stephan Eder,
Geschäftsführer vom gastgebenden SUP Cen-
ter Bad Wiessee. „Die Rennen, die Aussteller,
das Ambiente – es ist einfach bombastisch
gelaufen.“ Nach dem Rennen am Tegernsee
(erste Station war der Wolfgangsee) macht die
SUP Alps Trophy noch am Bodensee, am
Chiemsee und am Gardasee Station.

Ein Jubiläumstag im Zeichen der Pferde
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Kilometer entfernten Vorführ- und
Festplatz im Ortsteil Enterrottach.
Begleitet wird er von Blaskapellen
aus dem In- und Ausland, vom
Spielmannszug und von diversen
Trachtengruppen, wie z.B. den
Rottacher Goaßlschnalzern. Alt-
hergebracht empfangen Mensch
und Tier an der Rosskapelle den
Segen der Geistlichkeit für das
kommende Jahr. Das Moderato-
renteam, Bruno Six und Florian
Maier, begleitet die Parade und
stellt in der Seestraße gegenüber
der Kuranlage kurz Gespanne und
Reiter vor. Dieses Jahr, wie auch schon beim 1.
Rosstag im Jahre 1968, führt der Zug vorbei
am „Museum im Gsotthaberhof“ in der Feld-
straße. Nach etwa zwei Stunden beginnt die
Vorstellung der Gespanne mit Schaufahren
auf der Festwiese.
Den Rosstag hatte vor genau 50 Jahren der
Pferdeliebhaber Thomas Böck ins Leben geru-
fen. Er stand unter dem Motto „d'Fuhrleut
kemman z'amm“. Seit seinem Tod 2007 veran-
staltet die Gemeinde die Tourismusattraktion
im bayerischen Oberland. Bis heute zählt die
Veranstaltung zu den Höhepunkten im Jahres-
kalender des Tegernseer Tals und zieht jährlich
tausende Besucher an. Zum Jubiläumstag
erwarten die Besucher des Rosstages wieder
viele Attraktionen: eine kombinierte Haflin-
ger-Quadrille der Haflinger Genossenschaft
Oberland mit zehn Reiterinnen und zehn Ein-
spänner zum Beispiel. Die Oberländer Reiter-
truppe bringt den Fest-Besuchern das Kultur-
gut Süddeutsches Kaltblut näher. Außerdem
ist das „Einsatz- und Ausbildungszentrum für
Tragtierwesen 230“ aus Bad Reichenhall wie-
der mit Haflingern, Muli´s und Soldaten
dabei. Die Partnergemeinde aus Kastelruth ist

ebenfalls mit verschiedenen Reitergruppen zu
Gast.
Zuletzt kommen alle Reiter, Kutschenführer
und Gäste auf dem Festplatz in Enterrottach
zusammen und feiern den Rosstag bei zünfti-
ger Brotzeit von den Ortsvereinen. Waldfest-
stimmung gibt es dann bei der anschließenden
Vorstellung der Reiter und Gespanne mit
Schaufahren auf der malerisch gelegenen Wie-
se. Die Brotzeitstände der örtlichen Vereine,
eine Bar und das Bier aus dem Brauhaus
Tegernsee sorgen für das leibliche Wohl der
Besucher. Nach der Pferde-Präsentation spielt
am Festplatz die Showband „Die Goldrieder“
aus Osttirol.
Ein kostenloser Pendelbus chauffiert Pferde-
begeisterte und Schaulustige zwischen Rot-
tach- Egern/Postamt und Festplatz von 11 bis
19 Uhr (bei Bedarf auch länger) nach Fahrplan
im 30- Minuten-Takt. Der Eintritt zum Festge-
lände beträgt drei Euro und beinhaltet ebenso
den Shuttleservice. Ein Teil des Erlöses der
Veranstaltung kommt der Bergwacht Tegern-
seer Tal zugute.

Fotos: Hansi Heckmair
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Geld und Casino passen perfekt zusammen.
Spannend wird es, wenn Hugo von Hofmanns-
thals Mysterienstück „Jedermann“ in einer
Spielbank aufgeführt wird. Wer den beliebten
Klassiker bisher verpasst hat, sollte jetzt die
Chance ergreifen: Am 02. und 03. August führt
das Ensemble der Burgspiele Hohensalzburg
das Stück letztmalig auf der Waldbühne der
Spielbank am Tegernsee auf. 
Am „Zahltag“ vor dem Herrn wird das irdische
Kassenbuch geprüft – da nützt der Reichtum
wenig. Gerade deswegen hat es seinen Reiz, dass
der beliebte „Jedermann“ auf dem Gelände der
Spielbank Bad Wiessee aufgeführt wird – und
zwar zur Sommerszeit als Open Air Theater,
Gratis-Jetons inklusive. Die erfolgreiche Insze-
nierung des zeitlosen Mysterienstücks mit dem
Ensemble der Burgspiele Hohensalzburg
erfreut sich auch im vierten Jahr großer Beliebt-
heit. Wer das Stück bisher verpasst hat, sollte es
in diesem Sommer unbedingt ansehen. Regis-
seur Ingo Neise, der zugleich die Rolle des Todes
spielt, bringt den „Jedermann“ noch einmal am
02. und 03. August auf die Waldbühne. Was
macht das Spiel vom Sterben des reichen Man-
nes aus der Feder Hugo von Hoffmannsthals
seit dem Jahr 1912 bis in die Gegenwart hinein
so interessant? Es konfrontiert die Zuschauer
sowohl mit dem Leben in Saus und Braus als mit
dem Tod. Ein Casino ist da eine erstaunlich pas-
sende Location, die der schicksalshaften Ambi-
valenz Genüge trägt. Der Held des Stückes ist
der reiche Jedermann, mit großer Intensität
gespielt von Hans Jürgen Stockerl. Als er mit
dem Tod konfrontiert wird, sucht er einen treu-
en Begleiter. Aber keiner seiner Freunde, nicht
einmal sein Geld in Gestalt des Mammons, will
mit ihm gehen. Erst nach dem Bereuen seiner
Sünden begleiten ihn seine guten Werke und der

Glaube vor den göttlichen Richterstuhl. Das
Ensembletheater agiert wie eine große Familie,
jede Rolle ist den Schauspielern wie auf den
Leib geschnitten. Die aufwendigen Kostüme,
Licht und Bühnenausstattung versprechen aber-
mals eine packende und authentische Auffüh-
rung. Wenn sich etwa der Tod mit glitzernder
Totenkopfmaske unter die Zuschauer mischt
oder Eva Röder als fuchswilder Teufel von der
Bühne springt, ist für Überraschungen gesorgt.
Das Stück hat für viele Theaterliebhaber längst
Kultstatus erlangt – denn sind wir nicht alle
Jedermänner? 

Termin: 02. und 03. August 2019, 20.00 Uhr, Ein-
tritt: 34,00 Euro (zzgl. Systemgebühren) inkl.
freier Eintritt in die Spielsäle, 4,00 Euro VIP-
Jetons, Demo-Spiel im Roulette mit einem Glas
Prosecco

Ort: Waldbühne, Spielbank Bad Wiessee, bei
ungünstiger Witterung in der Winner’s Lounge,
die Entscheidung wird jeweils bis 12 Uhr am
Spieltag gefällt

Tickets erhältlich in allen Tourist-Infos, unter
www.tegernsee.com, bei München Ticket sowie
bei der Casino-Rezeption Tel. 08022 98350 bzw.
online unter www.spielbanken-bayern.de

„Jedermann“ – Theatersommer in der Spielbank
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Die siebenköpfige Band Dreiviertelblut ist am
01. August 2019 wieder zu Gast auf der Wald-
bühne in der Spielbank Bad Wiessee. Im
Gepäck haben sie ihr drittes Album „Diskothek
Maria Elend“.
Bereits vor zwei Jahren war die Band Dreivier-
telblut zu Besuch in der Spielbank in Bad Wies-
see und begeisterte das Publikum mit ihrem
Album „Finsterlieder“ und ihren kuriose und
authentischen Geschichten über das Leben, die
Traurigkeit, die Freude bis hin zum Tod, die sie
musikalisch und poetisch beflügeln. Das dritte
Album „Diskothek Maria Elend“ ist im Sep-
tember 2018 erschienen. In den Liedern zeigen
sie ihre Stimmung im Jahr 2018 und laden in die
Diskothek Maria Elend ein. Angefangen bei
Liebeserklärungen über lebensfrohe Erinnerun-
gen bis hin zu verdrängte nächtliche Kinder-
Ängste spiegeln Sie verschiedene Gefühle in
ihren Songs wieder, die vielseitiger, mitreißen-
der und tanzbarer geworden sind. Banana-
fishbones-Sänger Sebastian Horn und Filmkom-

ponist Gerd Baumann („Wer früher stirbt ist
länger tot“, „Sommer in Orange“) begannen
zunächst als Duo. Durch die Filmmusik beim
Krimi „Sau Nummer Vier“ wurden ihre Lieder
2009 bekannt und so gründeten Sie nach weite-
ren Filmmusikanfragen und begeisterten Reak-
tionen „Dreiviertelblut“ im Jahr 2012. Inzwi-
schen besteht die Band aus sieben Musikern. Sie
stimmen ihre Instrumente einfühlsam aufeinan-
der ab und inszenieren die Lieder mit bayerisch-
schwarzem Humor - eine Mischung aus bayeri-
scher Stubenmusik, Walzer und Einflüsse von
Volksmusik, Folk, Rock und Jazz. In diesem Jahr
tourt Dreiviertelblut mit ihrem neuen Album
durch Deutschland und Österreich, auch unter
freiem Himmel auf der Waldbühne der Spiel-
bank Bad Wiessee. Lassen Sie sich von der Band
mit ihrer Liebe zur handgemachten, echten
Musik durch den Abend begleiten und erlangen
Sie ein neues Lebensgefühl. Sie werden mit
melancholischen Liedern und Anekdoten über
das Leben und den Tod und alles, was dazwi-
schen liegt, den gesamten Abend begleitet.
Termin: 01. August 2019, 20.00 Uhr, Eintritt:
26,00 Euro (zzgl. Systemgebühren), inkl. freier
Eintritt in die Spielsäle, 4,00 Euro VIP-Jetons,
Demo-Spiel im Roulette mit einem Glas Prosec-
co. Bei ungünstiger Witterung findet das Kon-
zert in der Winner’s Lounge statt, die Entschei-
dung wird jeweils am Spieltag bis 12 Uhr gefällt.
Ort: Waldbühne / Spielbank – Bad Wiessee

Tickets sind in allen Tourist-Infos erhältlich,
unter www.tegernsee.com, bei München Ticket
sowie bei der Casino-Rezeption Tel. 08022/
98350 bzw. auch online unter www.spielbanken-
bayern.de

Bayerische Kultband beim Top Open-Air-Konzert
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täglich
09:30 Uhr Malen auf Papier oder Leinwand Atelier Jutta Stumböck, Auerstr. 28. Gästen und Einheimischen wird
malen mit praktischen Tipps angeboten, täglich außer an Sonn-& Feiertagen, individuelle Terminvereinbarung und
Information unter Tel. +49 8022 857858, Dauer ca. 1 1/2- 2 Std Preis: von 13 € bis 15 €
montags
19:00 Uhr Luftgewehrschießen für Gäste und Einheimische Schützenhaus am Sportplatz, Hagngasse
Betreuung durch erfahrene Schützen - Leihgewehre und Munition sind vorhanden. Erwachsene und Jugendliche ab
12 Jahren sind herzlich willkommen. Jeder Schütze erhält eine Urkunde. Preis: von 5 € bis 7 €
dienstags
13:30 Uhr Erlebniswanderung Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6
Mit der Landschafts-und Kulturführerin Marianne Saller gehen Sie auf Entdeckungstour. Entlang des Sees oder durch
die wunderschöne Landschaften erkunden die Teilnehmer die Region rund um den Tegernsee. Nach einer leichten
Wanderung mit kulturellen Informationen kehren Sie noch gemütlich ein. Anmeldung in der Tourist-Information Bad
Wiessee. Preis: 3 € mit Gästekarte frei
18:00 Uhr Biergartenmusik auf der Weinbauerbühne Weinbauer, Hirschbergstr. 22. Stimmungsvolle Musik für Alt
und Jung genießen die Gäste bei einem guten Glas Wein oder Bier. Eintritt frei
18:30 Uhr Skat Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7. Skat nach den Regeln des DSkV. Interessierte Skatspieler,
neue Mitglieder und Gäste sind Herzlich Willkommen. Preis: von 4 € bis 5 €
19:30 Uhr Evergreens - Konzert mit dem Salonorchester Seepromenade Ortsmitte am Pavillon, 
Seit mehr als 20 Jahren präsentieren die Musiker des Wiesseer Salonorchester bekannte Melodien und Kompositio-
nen. Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert im Hotel Gasthof Zur Post statt. Abweichung: 13.08. findet das
Konzert auch bei schönem Wetter im Hotel zur Post statt. Eintritt frei
mittwochs
18:00 Uhr Dämmerschoppen mit Musik Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7. Musik, Bier, Brotzeit und alles was
das bayerische Leben ausmacht. Eintritt frei 
donnerstags
18:00 Uhr Musik auf der Weinbauer-Bühne: Warngauer Blaskapelle Hotel Bellevue, Hirschbergstraße 22
Genießen Sie zünftige Live-Musik und dazu Bierspezialitäten sowie ausgesuchte Weine. Immer donnerstags frische
Schweinshax’n. Informationen zur Veranstaltung unter Tel. 08022 66490. Eintritt frei
19:30 Uhr Swing & Latin Connection Seepromenade Ortsmitte am Pavillon, 
Mit Können und Spielfreude spannen die Musiker einen weiten Bogen von New Orleans nach Rio de Janeiro und von
Buenos Aires nach New York. Viele Titel wurden von Alexander Quelle eigens für dieses Ensemble neu arrangiert. Ale-
xander Quelle Saxophon und Leitung, Andrzej Kula / Davide Roberts Klavier, Harald Kuhn Trompete und Posaune,
Eugen Kalisch Bass, Hermann Roth Schlagzeug. Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert im Hotel Gasthof Zur
Post statt. Ausnahme - Schlechtwetterspielort: 08.08. evangelisches Gemeindehaus   15.08. wetterunabhängig im
Hotel Gasthof zur Post statt. Eintritt frei
freitags
17:00 Uhr Kutschenfahrt zur Schwarzentenn Alm Parkplatz Bucherweg Bad Wiessee, Bucherweg
Jeden Freitag bietet Kutscher Peter Strillinger eine Kutschenfahrt zur Schwarzentenn Alm mit anschließendem Grill-
abend. Die Abfahrt ist um 17 Uhr ab dem Parkplatz Buch. Reservierungen können unter der folgenden Telefonnummer
erfolgen: 0175 4307345.  Die Kutsche kann auch überdacht fahren, daher ist die Veranstaltungen nicht wetterabhän-
gig.  Preis: 25 € für die Kutschfahrt
19:30 Uhr Wiesseer Salonorchester - Abendkonzert Seepromenade Ortsmitte am Pavillon, 
Stimmungsvolles Konzert an der Seepromenade Bad Wiessee. Das Salonquartett bietet den Gästen in Bad Wiessee
ein abwechslungsreiches Konzertprogramm in der Vor- und Nachsaison. Das Repertoire umfasst beliebte und
bekannte Melodien aus Klassik, Oper, Operette, Film und Musical.Sventha Danneberg Violine und Leitung, Andrzej
Kula Klavier, Jenö Pados Klarinette, Vladimir Kolpashnikov Violoncello.  Bei schlechter Witterung findet das Konzert im
Hotel zur Post statt.  Das Konzert am Freitag 16.08.2019 entfällt wegen des Seefestes Bad Wiessee Eintritt frei 

Regelmäßige Veranstaltungen in Bad Wiessee
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19:30 Uhr Zumba Training, Hagngasse 49a. Jeder Kurs fühlt sich an wie eine Party! Kommen Sie und machen mit,
Sie werden einen Riesenspaß haben! Anmeldung und Fragen unter 0151 53185956  
samstags
16:30 Uhr Wiesseer Salonorchester - Nachmittagskonzert Seepromenade Ortsmitte am Pavillon, 
Stimmungsvolles Konzert an der Seepromenade Bad Wiessee. Das Salonorchester bietet den Gästen in Bad Wiessee
ein abwechslungsreiches Konzertprogramm in der Vor- und Nachsaison. Das Repertoire umfasst beliebte und
bekannte Melodien aus Klassik, Oper, Operette, Film und Musical. Sventha Danneberg Violine und Leitung, Andrzej
Kula Klavier, Jenö Pados Klarinette, Vladimir Kolpashnikov Violoncello.  Bei schlechter Witterung findet das Konzert im
Hotel zur Post statt.  17.08. entfällt das Konzert. Eintritt frei
sonntags
16:30 Uhr Wiesseer Salonorchester - Nachmittagskonzert Seepromenade Ortsmitte am Pavillon, 
Stimmungsvolles Konzert an der Seepromenade Bad Wiessee. Das Salonorchester bietet den Gästen in Bad Wiessee
ein abwechslungsreiches Konzertprogramm in der Vor- und Nachsaison. Das Repertoire umfasst beliebte und
bekannte Melodien aus Klassik, Oper, Operette, Film und Musical. Sventha Danneberg Violine und Leitung, Andrzej
Kula Klavier, Jenö Pados Klarinette, Vladimir Kolpashnikov Violoncello.  Bei schlechter Witterung findet das Konzert im
Hotel zur Post statt.  Eintritt frei
18:00 Uhr Dämmerschoppen mit Musik Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7. Musik, Bier, Brotzeit und alles was
das bayerische Leben ausmacht. Eintritt frei 

Veranstaltungen in Bad Wiessee
Donnerstag 01.08.2019
20:00 Uhr Dreiviertelblut - Diskothek Maria Elend Winner’sLounge im Casino Bad Wiessee, Winner 1
Kurioskrude Geschichten über das Leben, den Tod und alles, was dazwischen liegt, sind die Spezialitäten von Drei-
viertelblut – und natürlich, sie musikalisch und poetisch zu beflügeln. Auf Ihrem dritten Album Diskothek Maria Elend
klingt all das in manchen Songs sogar umwerfend tanzbar. Das einstige Duo aus Komponist Gerd Baumann und der
Texter Sebastian Horn ist zu einer siebenköpfigen Band angewachsen, und der unverkennbare Dreiviertelblut-Sound
ist voller, komplexer, vielsichtiger und mitreißender geworden. Eintritt inkl. 4 € VIP-Jetons, Demo-Spiel im Roulette mit
einem Glas Prosecco.  HINWEIS: Am Veranstaltungstag wird bis 12 Uhr entschieden ob die Veranstaltung wetterbe-
dingt draußen oder drinnen stattfindet. Alle Information zur Veranstaltung erhalten Sie unter www.tegernsee.com.
Preis: von 13 € bis 26 €
Freitag 02.08.2019
20:00 Uhr Jedermann Waldbühne Spielbank Bad Wiessee, Winner 1. Erleben Sie das Freilichttheater auf der Wald-
bühne - Mit Hugo von Hofmannsthals “Jedermann” ist das Original - Ensemble der Burgspiele Hohensalzburg im
August zu Gast in der Winner´s Lounge. Zum Stück: Gott befiehlt dem Tod, Jedermann vor seinen göttlichen Richter-
stuhl zu bringen. Der reiche Jedermann, der ein Leben in Saus und Braus führt und wenig Mitgefühl mit den Sorgen
seiner Mitmenschen kennt, gibt an diesem Tag ein großes Bankett für seine Freunde. Beim Festmahl hört er seinen
Namen rufen. Als plötzlich der Tod auftritt und ihm sein Ende verkündet, verlassen ihn seine Freunde. Jedermann bit-
tet den Tod, sich einen Begleiter für diese letzte Reise mitnehmen zu dürfen. Doch alle, selbst sein Vermögen in der
Person des Mammon, verweigern die Gefolgschaft. Erst nachdem er Reue über sein Leben gezeigt hat, findet er
Begleiter in seinen Guten Werken. Der Teufel erhebt Anspruch auf seine Seele, wird aber vom Glauben abgewiesen. In
der versöhnlichen Schlussszene geht jedermann in Gottes Verzeihung ein. Preis: Von 17 € bis 34 €
Samstag 03.08.2019
20:00 Uhr Jedermann Waldbühne Spielbank Bad Wiessee, Winner 1
Erleben Sie das Freilichttheater auf der Waldbühne - Mit Hugo von Hofmannsthals “Jedermann” ist das Original -
Ensemble der Burgspiele Hohensalzburg im August zu Gast in der Winner´s Lounge. 
Preis: von 17 € bis 34 €
Sonntag 04.08.2019
10:00 Uhr Waldfest des Trachtenvereins Bad Wiessee Kurpark Abwinkl, Hubertusstraße
VT: 10./11.08.2019. Erleben Sie bayerische Gemütlichkeit mit Blasmusik, Hendl, Bier und Trachtentänze des Trachten-
vereins Bad Wiessee. Frühschoppen ab 10:00 Uhr mit der Auerberger Tanzlmusi und ab 14:00 Uhr spielt die Gmunder
Blaskapelle  Eintritt: 2 €
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Montag 05.08.2019
19:00 Uhr Konzert der Blaskapelle Bad Wiessee Seepromenade Ortsmitte am Pavillon, 
Es erklingen bekannte Melodien, Kompositionen und Märsche. Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert im Hotel
Gasthof Zur Post statt. Eintritt frei
Donnerstag 08.08.2019
14:00 Uhr Bunte Sommervielfalt - Kräuterführung Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6
Im Sommer gibt es eine Vielfalt von Kräutern und Blüten zu entdecken. Gehen Sie mit Kräuterpädagogin Waltraud
Rödig auf eine Erkundungsreise durch den Ort, vorbei an Almwiesen und dem See, erfahren Sie alles über schmack-
hafte, heilende und würzige Wildpflanzen. Anmeldung erforderlich in der Tourist-Information Bad Wiessee erforderlich.
Tel. 08022/ 86030. Der Treffpunkt ist an der Tourist-Information Bad Wiessee.  Preis: 3 € mit Gästekarte frei
20:00 Uhr G´schichten und a Musi - Bayrischer Abend Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7
Eingefleischte Liebhaber der traditionellen Volksmusik können sich freuen, die Gemeinde Bad Wiessee läd wieder zum
Bayrischen Abend in den Gasthof Zur Post ein. Ab 20 Uhr präsentiert Erich Kogler ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für Jung und Alt. Bei einer herzhaften Brotzeit und einem kühlen Bier genießen die Gäste ausgewählte Stücke,
präsentiert von heimischen Musikern, wie der Miggamusi aus Rottach-Egern, der Oberacher Sänger, den Eckbank
Zithermusi sowie den Geschwistern Schabmeier. Karten für den alpenländischen Abend erhalten Interessierte in den
örtlichen Tourist-Informationen oder unter München Ticket. Preis: ab 10,00 €
Freitag 09.08.2019
17:00 Uhr Führung am Boarhof in Holz Boarhof Hofladen & Café, Max-Obermayr-Weg 6
Erleben Sie nachhaltige Landwirtschaft und schmecken Sie Natur pur bei einer Besichtigung mit anschließender Ver-
kostung auf einem der ältesten Höfe im Tegernseer Tal. 2010 übernahm Familie Bogner den “Baierhof” und betreibt
diesen seitdem mit großer Leidenschaft. Dabei legen sie besonderen Wert auf den Kreislauf der Natur und die ökolo-
gische Bewirtschaftung. Führung findet bei jedem Wetter statt. Der “Baierhof im Holz”, erbaut 1496 ist einer der ältes-
ten Bauernhöfe am Tegernsee. Der Ortsteil Holz befindet sich auf einer Anhöhe am unverbauten Nordufer des Tegern-
sees zwischen Gmund und Bad Wiessee, oberhalb des Gut Kaltenbrunn. Der Boarhof wurde im 19. Jh. vom Erzgießer
Ferdinand von Miller gekauft und ist seither in Familienbesitz. Bis in die 1960er-Jahre wurde der Hof von den Nach-
fahren von Millers selbst bewirtschaftet und ist seitdem verpachtet. Seit 2009 hat Familie Bogner den Boarhof
gepachtet und die zugehörigen Flächen nach Grundsätzen der Permakultur so gestaltet, wie sie heute sind. Um
Anmeldung wird gebeten. 08022 - 271425 oder hofladen@brotzeit-leben.de   Preis: 10 €
Samstag 10.08.2019
11:00 Uhr Familienfest in der Spielarena Spielarena am Tegernsee, Wilhelminastr. 9
Im Rahmen des 10-jährigen Jubiläums der Spielarena in Bad Wiessee findet 2019 ein großes Familienfest mit vielen
Attraktionen statt. Preis: Eintritt Kinder und Jugendliche: 5,00 € Eintritt Erwachsene 2,00 € 
Sonntag 11.08.2019
11:00 Uhr Familienfest in der Spielarena Spielarena am Tegernsee, Wilhelminastr. 9
Im Rahmen des 10-jährigen Jubiläums der Spielarena in Bad Wiessee findet 2019 ein großes Familienfest mit vielen
Attraktionen statt. Preis: Eintritt Kinder und Jugendliche: 5,00 € Eintritt Erwachsene: 2,00 € 
Montag 12.08.2019
19:00 Uhr Konzert der Blaskapelle Bad Wiessee Seepromenade Ortsmitte am Pavillon, 
Es erklingen bekannte Melodien, Kompositionen und Märsche. Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert im Hotel
Gasthof Zur Post statt. Eintritt frei
Dienstag 13.08.2019
09:15 Uhr Geführte Steinadlerwanderung Treffpunkt: Parkplatz Söllbach, Söllbachtalstraße 
Eine Erlebniswanderung in die Reviere des Königs der Lüfte. Mit Steinadler-Experte Kurt Schäfer geht es auf eine vier-
stündige Entdeckungstour. Alle Wanderwege sind für Familien mit größeren Kindern und Jugendlichen geeignet. Erfor-
derlich sind wetterfeste Kleidung und festes Schuhwerk. Erlebnisweg ins Söllbachtal bei Bad Wiessee verläuft nur auf
Forstwegen. Bitte ausreichend Getränke mitnehmen und ein Fernglas nicht vergessen. Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Bad Wiessee  Treffpunkt  Söllbach Parkplatz ganz hinten Teilnahme kostenfrei
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Freitag 16.08.2019
15:00 Uhr Seefest in Bad Wiessee Seepromenade, 
In der Wiesseer Bucht treffen sich entlang der Seepromenade Einheimische, Gäste und Besucher, die das bayerische
Lebensgefühl in traditionellem Ambiente genießen wollen.  Mit vielzähligen Showeinlagen ist das Programm des See-
fests gefüllt. Die wichtigsten Informationen zum Seefest Bad Wiessee auf einen Blick: Das Programm zum Seefest
Bad Wiessee Der RVO-Fahrplan zur Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln Der Fahrplan der Seenschifffahrt   
15:00 Uhr Seefest-Segeln sailingcenter, Adrian-Stoop-Str. 50
Erleben Sie das Wiesseer Seefest auf einem Segelboot und verfolgen Sie das bunte Treiben in entspannter Atmo-
sphäre zu unterschiedlichen Zeiten mit Verpflegung. 15-17 Uhr 18-20 Uhr 21-23 Uhr Anmeldung & Info: www.sailing-
center.de Preis: 15 €
Samstag 17.08.2019
20:00 Uhr Zarewitsch Don Kosaken Kath. Kirche Maria Himmelfahrt, Fritz-von-Miller-Weg
Mit dem Zauber “Russischer Stimmen” in diesem Jahr in Bad Wiessee. Mit grandioser Stimmgewalt, tiefschwarzen
Bässen und klaren Tenören präsentiert die Zarewitsch Don Kosaken ein ausgewähltes Programm aus dem reichen
Schatz russischer Lieder, orthodoxe Chor und Sologesänge, berühmte Klosterlegenden und traditionelle Volksweisen.
Sie singen von ihrer Freude, von ihrer Melancholie, von ihrem Schmerz und berühren damit ihr Gemüt und ihr Herz.
Sie sind in halb Europe bekannt und gewinnen mit jeder Veranstaltung einen stetig wachsenden Freundeskreis. Über-
all da, wo sie auftreten, füllen sie die Veranstaltungsorte, garantieren mit dem Zauber der russischen Musik ein einzig-
artiges Erlebnis auf hohem musikalischen Niveau, faszinieren das Publikum mit ihrem professionellen Gesang, perfek-
te Harmonie und Dyamik, Klangsinn und Klangfülle, Homohenität des Chorklangs. Preis: 23,00 €
Mittwoch 21.08.2019
10:00 Uhr Tegernseer Heimatführer - “Auf den Spuren des “Quirinusöl”“ Parkplatz Rohbogner Hof Bad Wiessee,
Rohbogenstr.
Auf der Wanderung nach Holz, einem Ortsteil von Bad Wiessee, begegnen wir interessanten Gegensätzen, die das
ganze Tegernseer Tal prägen und so reizvoll machen. Auf der einen Seite erfahren Sie, was es mit dem „Quirinusöl“
auf sich hat, welches vor vielen Hundert Jahren an dem Ausgangspunkt entdeckt wurde und Bad Wiessee sowie das
gesamte Tegernseer Tal zu großer Berühmtheit verhalf. Aber auch an schönen Bauernhöfen kommen Sie vorbei und
werden dabei die Frage klären, warum auf den Dächern
eine Glocke angebracht ist. Bei Anfahrt mit den Buslinien
Austiegsstelle Auerstraße nutzen. Tickets erhalten Sie in
allen Tourist-Informationen rund um den Tegernsee sowie
unter tegernsee.muenchenticket.net 
Preis: 3,00-6,00 €
20:00 Uhr Das schönste aus der Welt der Oper & Ope-
rette Gasthof zur Post, Lindenplatz 7
In der Gunst des Publikums stehen Konzerte mit Melodien
bekannter Opern- und Operettenkomponisten bisher immer
noch an erster Stelle. Solisten der Staatsoper Brünn wer-
den die Herzen der Konzertbesucher mit den schönsten
Partien, Arien und Duetten weltbekannter Opern und Ope-
retten begeistern und verzaubern. Die ganze Bandbreite
der klassischen Musikdarbietungen spiegelt sich bei der
Veranstaltung wieder. Ausschnitte aus „Don Giovanni“,
„Rigoletto“, „Turandot“, „Carmen“, „Zauberflöte“, „Fleder-
maus“, „Faust“, „Donizetti“ und noch einigen anderen
musikalischen Edelsteinen stehen auf dem Programm. Für
alle Musikfreunde ein willkommenes kulturelles Ereignis.
Preis: von 28 € bis 32 €

Bodenschneidstr. 1+3

83707 Bad Wiessee

Tel. 0 80 22 / 86 57 00

E-Mail: cafe-held@hotel-kureck.de

www.hotel-kureck.de

Öffnungszeiten: 

Mittwoch - Montag 10 bis 18 Uhr

Dienstag Ruhetag
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Donnerstag 22.08.2019
14:00 Uhr Bunte Sommervielfalt - Kräuterführung Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6
Im Sommer gibt es eine Vielfalt von Kräutern und Blüten zu entdecken. Gehen Sie mit Kräuterpädagogin Waltraud
Rödig auf eine Erkundungsreise durch den Ort, vorbei an Almwiesen und dem See, erfahren Sie alles über schmack-
hafte, heilende und würzige Wildpflanzen. Anmeldung erforderlich in der Tourist-Information Bad Wiessee erforderlich.
Tel. 08022/ 86030. Der Treffpunkt ist an der Tourist-Information Bad Wiessee. Preis: 3 € mit Gästekarte frei
Donnerstag 22.08.2019
19:00 Uhr Konzert der Wiesseer Musi Kurpark Abwinkl, 
Es erklingen Melodien böhmisch-bayerischer Blasmusik. Eintritt frei
Donnerstag 22.08.2019
20:00 Uhr Abendstille am See Aquadome, Überfahrtweg 13
Die Abendstille genießen und den Tag geistlich ausklingen lassen. Dabei singen, beten und hören.
Preis: kostenfrei
Montag 26.08.2019
19:00 Uhr Konzert der Wiesseer Musi Seepromenade Ortsmitte am Pavillon, 
Es erklingen Melodien böhmisch-bayerischer Blasmusik. Eintritt frei
Dienstag 27.08.2019
09:15 Uhr Geführte Steinadlerwanderung Treffpunkt: Parkplatz Söllbach, Söllbachtalstraße 
Eine Erlebniswanderung in die Reviere des Königs der Lüfte. Mit Steinadler-Experte Kurt Schäfer geht es auf eine vier-
stündige Entdeckungstour. Alle Wanderwege sind für Familien mit größeren Kindern und Jugendlichen geeignet. Erfor-
derlich sind wetterfeste Kleidung und festes Schuhwerk. Erlebnisweg ins Söllbachtal bei Bad Wiessee verläuft nur auf
Forstwegen. Bitte ausreichend Getränke mitnehmen und ein Fernglas nicht vergessen. Treffpunkt Söllbach Parkplatz
ganz hinten Preis: kostenfrei
14:00 Uhr Führung durch die Kirche Maria Himmelfahrt und den Bergfriedhof, Fritz-von-Miller-Weg
Kulturgeschichtliche Führung mit Anna Scharlipp in Kooperation mit dem Katholischen Bildungswerk Miesbach. Treff-
punkt ist die Katholische Pfarrkirche Maria Himmelfahrt. Preis: 8 €
Mittwoch 28.08.2019
10:00 Uhr Tegernseer Heimatführer - Waldbaden Treffpunkt Freihaus Brenner, Freihaus 4
„Waldbaden“, so lässt sich das Eintauchen in den Wald, das Einatmen von frischer Luft und das Bewegen in der
Natur auch nennen. Die Luft, das Licht, der Geruch von Waldboden, Ameisenhaufen und Pilzen steigt in die Nase. Die
Feuchtigkeit des Waldes legt sich auf Arme und Gesicht. Das Rascheln und Knacken am Weg, das Gurgeln eines
Baches oder das Zwitschern der Vögel wirkt in der Stille schon fast laut. Ein Tannenzapfen kullert vor die Füße, das
Moos ist wunderbar weich unter den Tritten. Solch ein Spaziergang im Wald
signalisiert dem, trotz aller Zivilisation noch immer steinzeitlich geprägten
Gehirn des Menschen, dass es sich entspannen darf. Tickets gibt es in allen
Tourist-Informationen rund um den Tegernsee sowie unter tegernsee.muen-
chenticket.net Bei schlechten Wetterbedingungen wie Kälte oder auch Nässe
behalten wir uns vor, die Führung abzusagen. Preis: 3,00 - 6,00 €
Samstag 31.08.2019
19:00 Uhr Tanzparty Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7
Standard-Latino-Disco Fox mit der Tanzschule Kroll für tanzbegeisterte
Gäste und Einheimische. Mit Bewirtung - Karten nur an der Abendkasse
Preis: 6,50 €

VeranstaltungenAugust 2019
www.tegernsee.com

Für die Veranstaltungen im Tegernseer Tal im Monat August
gibt es den monatlichen Veranstaltungskalender der TTT,
der in allen Tourist-Informationen erhältlich ist.
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Ambulanter Dienst: Durchgehend erreichbar unter Tel.: 0171/ 581 50 22
Tagesgruppe für Demenzkranke öffnet Di. bis Fr. von 9 bis 16:30 Uhr.
Kleiderstube „Ringelsocke“ geöffnet Mo. bis Fr. von 9 bis 14 Uhr
Unsere „Gmunder Tafel“ ist samstags ab 14 Uhr geöffnet.
Büchertauschkeller geöffnet 8 bis14 Uhr.

Diakonieverein Tegernseer Tal 

Zu unseren Veranstaltungen sind alle interessierten Bürger und Gäste eingeladen!

Seniorennachmittage Gmund und Bad Wiessee
Entfallen im August – Sommerpause!

Es geht voran …. beim Bau der Tagespflege der Diakonie in Bad Wiessee

Diakonie-Stammtisch „Club 50plus“ – Faszination des dritten Lebensabschnitts
Treffen mit netten Menschen, anregende Diskussionen, gemeinsame Aktivitäten
Dienstag, 06.08.2019 um 18:30 Uhr. Im Sommer „ziehen wir um den See“! 
Der Veranstaltungsort wird im Internet unter www.diakonie-tegernseer-tal.de/club50plus bekanntgegeben.

Noch hängen die Kabel von der Decke und der
Staub liegt auf dem Betonboden. Aber bald wer-
den die Wände, die Elektrik und Wasserleitun-
gen aufnehmen, geschlossen und das Spachteln
und Verputzen kann beginnen. Sobald der
Estrich getrocknet ist, fangen die Innenausbau-
ten an. 
Dies erlaubt endlich eine genaue Zeitplanung
und die Diakonie Tegernseer Tal kann nun die
Eröffnung für den 01.11.2019 planen.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Dia-
konie sind schon voller Vorfreude auf ihren schö-
nen neuen Arbeitsplatz und freuen sich auf die
Gäste der Tagespflege.
Der Name Tagespflege täuscht über das hinweg,
was die Tagespflege eigentlich ist. Nämlich nicht
nur „Pflege“ sondern vor allem ein sinnvolles,
kurzweiliges Tagesprogramm in netter Gesell-
schaft. Hier ist immer etwas los: Lesezirkel und
organisierte Ausflüge, Spielen, Plaudern oder das
gemeinsam eingenommene, frisch gekochte

Essen. Dabei werden soziale Kontakte geknüpft
und neue Freundschaften geschlossen, Lange-
weile oder Einsamkeit haben hier keinen Platz.
Wir sind Familienersatz und ein „Zuhause für
den Tag“ für Senioren.
Zur pflegerischen Versorgung in der Tagespflege
gehört die Körperpflege, die während des Tages
notwendig ist sowie die Ausführung ärztlicher
Verordnungen und Diabetes-Überwachung.
Aktivierende Hilfe fördert die geistige und kör-
perliche Beweglichkeit. Hierzu gehören auch
gemeinsames Kochen, Singen oder Gedächtnis-
training. Alle Aktivitäten werden von Fachkräf-
ten angeleitet. Die Tagespflege bietet besondere
Betreuung und Aktivierung für an Demenz
erkrankte Menschen.
Weitere Informationen und ein Formular für
Voranmeldungen finden Sie auf der Internetsei-
te der Diakonie Tegernseer Tal www.diakonie-
tegernseer-tal.de/tagespflege. 
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Für pflegende Angehörige im Landkreis Mies-
bach gibt es eine Fachstelle, die es sich zur Auf-
gabe gemacht hat, frühzeitig und damit rechtzei-
tig Beratung und Entlastung der Angehörigen
durch gezielte Informationen zu gewährleisten.
Wahlweise bei den zu pflegenden Personen und
ihren Angehörigen daheim oder im Büro in
Miesbach geben die Mitarbeiter der Fachstelle
wichtige und gezielte Informationen, die ein Ver-
bleiben der Pflegebedürftigen in ihrer gewohn-

ten Umgebung möglich machen oder in Aussicht
stellen. Die Unterstützung und Wertschätzung
pflegender Angehöriger und ihrer anspruchsvol-
len Aufgaben ist den zuständigen Mitarbeiter (-
innen) ein Anliegen.
Träger: BRK-Kreisverband-Miebsbach, Wendel-
steinstraße 9, 83714 Miesbach, Telefon:
08025/2825-26,
mail: fachstelle@kvmiesbach.brk.de,
internet: www.kvmiesbach.brk.de

Informationen, Beratung und Begleitung
bei der Pflege zu Hause

 

   
b 18 00 Uh

u  ugu   ASamstag, 31.S  a  m  s  t  a  g  ,  3 1 . Au  g  gu  
b   1   8   0   0   U  h

 

   
  h

ust 2019u  s  t  2 0 1 9

Es sp  

 

   

ARBA
der mit 

wie
 wie
 euerder  

Auch heuer

B
 pielen die

 

   tern„Beim Kreidl“ in U
b 18:00 Uhaab   1   8   :   0   0   U  h

„    B    e    i    m    K    r    e    i    d    l    “    i    n    Unter

 

   rwallberg
  hr  h  r

rwrwallberg

 

   

Ab sofort alle
Gemeindeboten
des Tegernseer Tals

auf einen „Klick” unter
www.stindl-druck.de



4108/2019

Soziales



08/201942

Eltern und Kinder

Das Familienfest des kath. Kinder-
garten Maria Himmelfahrt war ein
voller Erfolg. Nicht nur das Fest an
sich (siehe Bericht Juli Ausgabe),
auch die Einnahmen aus dem Ver-
kauf von Kaffee, Kuchen und
Getränken konnten sich sehen las-
sen. Außerdem war die Spendenbe-
reitschaft der Eltern, Großeltern,
Onkeln und Tanten enorm. Ebenso
flossen die Einnahmen aus dem
Erlös des Abwinkler Advents, der
Nikolausdienst der Pfarrgemeinde
und einer Spende des TSV in den „Topf“. So
konnte das Kiga Team folgende Spielmaterialien
bestellen:
– Holzstraße – Gruppe
– Geo mac – Gruppen
– Gartenwippe – Gruppe
– Maltafel – Gruppe
– Balanciersteine – Turnhalle

– Bildkarten zur Sprachförderung – Gruppe
– Bewegungsbausteine – Turnhalle
Für die großzügige Spende sagen die Krippen –
und Kindergartenkinder
Vielen , vielen Dank!!

Für das Kiga Team
Uschi Fischbacher

Als Kirchenpfleger der Kath.-Pfarrgemeinde
Bad-Wiessee habe ich mit unserer Kindergarten-
leitung und dem Elternbeirat unsere Turnhalle
im Kindergarten besichtigt. Dabei haben wir
festgestellt, dass außer einem Klettergerüst keine
brauchbaren Turn- bzw. Spielgeräten mehr vor-
handen sind. Der Wunsch des Elternbeirats und
der Kindergartenleitung wäre, eine "Bewegungs-
landschaft Alpino". Diese besteht aus einer
Brücke, einer Rutsche und einer Leiter, die auf
verschiedenen Arten zusammengestellt werden
kann. Da diese Bewegungslandschaft auch noch
mit verschiedenen Elementen ergänzt werden
kann, ist diese sowohl für unsere Krippen- wie
auch für unsere Kindergartenkinder bestens
geeignet. Die Grundausstattung der Bewegungs-

landschaft mit den oben genannten Teilen kostet
€ 1.500.-. Diese Anschaffung muß leider unser
Kindergarten selbst finanzieren und kann auch
nicht bezuschusst werden. Wenn uns jemand für
diese Anschaffung finanziell unterstützen möch-
te, kann er dies auf ein Konto der KSK Mies-
bach/Tegernsee, Kath.-Kirchenstiftung IBAN
DE42 711 525 700 008 652 406 unter dem Kenn-
wort " Kindergarten" tun. Spenden können aber
jederzeit auch im Pfarrbüro abgegeben werden.
Für die Vorlage beim Finanzamt können auch
Spendenquittungen ausgestellt werden. Für
eventuelle Auskünfte steht Ihnen gerne unser
Kirchenpfleger Herbert Stadler Tel: 08022/82411
zur Verfügung.

Förderverein und Elternbeirat sponsern Kindergarten

Der Kath.-Kindergarten von Bad-Wiessee bittet um Hilfe!
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Zeugen Jehovas
Zusammenkünfte von Jehovas Zeugen, Bad Wiessee, Jägerstraße 6a, Telefon: 08022/9829780

Wöchentliche Bibelbetrachtungen: Freitags 19:00 Uhr und Sonntags 09:30 Uhr

Für den Ferienspaß in den Sommer-
ferien am Tegernsee ist gesorgt. Die
Kinder erwartet in allen Orten ein
buntes Kinderferienprogramm mit
vielen abwechslungsreichen Aktivi-
täten.
Das Ferienprogramm der Urlaubs-
region DER TEGERNSEE ist auch
in diesem Jahr gefüllt mit jeder Men-
ge Spiel, Spaß und Aktionen. Der
,,Ferienspaß mit dem Kraxl Maxl‘‘
richtet sich an Groß und Klein und
bündelt über 100 unterschiedliche
Aktivitäten in den Gemeinden Rot-
tach-Egern, Kreuth, Bad Wiessee und Gmund
sowie der Stadt Tegernsee. Zu den Highlights
gehören unter anderem der fünftägige Wind-
surfkurs. Hier bekommen die Kinder die
Basics des Windsurfens beigebracht und sind
danach in der Lage, sich selbstständig Wind-
surfmaterial auszuleihen und loszulegen. Für
mutige und abenteuerlustige Jugendliche ver-
spricht das Programm einen Schnupperkletter-
kurs, in dem sie auf einer 15 Meter hohen
Wand verschiedene Klettertechniken auspro-
bieren können. Der Taekwondo-ClubTegern-
see veranstaltet ein Sport & Action Sommer
Camp. Dort werden die Kinder mit Wasser-
schlachten, Kinoabenden, einem Selbstvertei-
digungsseminar, Minigolf und weiteren
Attraktionen bespaßt. Das Kindermaskott-
chen der Tegernseer Tal Tourismus GmbH
führt durch das Ferienprogramm und verrät
auf über 50 Seiten seine persönlichen Tipps.
Dabei schlüpft er je nach Aktivität in andere

Rollen: lässig auf dem Fahrrad oder mit Tau-
cherbrille im Wasser, sportlich unterwegs auf
dem Berg oder im Wald. Er ist Radlprofi auf
der Erlebnisfahrradtour ,,Tegernseer Radlde-
tektive‘‘, zeigt sich als Bergführer auf den
Erlebniswanderrouten der ,,Tegernseer Spür-
nasen‘‘ und verrät seine Lieblingsbadestellen
am See. Das Programmheft liegt in allen Tou-
rist-Informationen rund um den See aus und
steht online unter www.tegernsee.com/kinder-
ferienprogramm zum Download bereit. Alle
Veranstaltungen des Kinderferienprogramms
richten sich sowohl an einheimische Kinder als
auch an Gastkinder - hier wurde schon so
manche Freundschaft geschlossen. Unterstützt
wird das Angebot durch ein großes Engage-
ment unserer Leistungspartner und vielen
ehrenamtlichen Helfern, ohne die es nicht
möglich wäre, ein so vielfältiges Programm
anzubieten. Die Anmeldungen erfolgen telefo-
nisch oder persönlich beim Veranstalter.

Kinderferienspaß am Tegernsee
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Die Schießleistungsgruppe der Schützenge-
sellschaft von 1879 Bad Wiesse e. V. im BDMP
Bund der Militär und Polizeischützen konnte
bei den Landesmeisterschaften Sportliche
Flinte in Lauf an der Pegnitz erfolgreich ihren
Titel in der Disziplin SF2 (Selbstladeflinte 2)
in der Teamwertung verteidigen. Die SLG Bad
Wiessee war mit 7 Schützen am Start und
konnte auch in den Einzelwertungen sehr gute

Ergebnisse verbuchen. So konnte sich Erik
Arnold den 1. Platz in der der Disziplin RF1
(Repetierflinte 1) in der Klassifizierung
Sharpshooter sichern. Ludwig Müller erreichte
in der Disziplin RF1 (Repetierflinte 1) in der
Klassifizierung Marksman den 2. Platz darüber
hinaus konnte er bei seinem ersten Wettkampf
in der Disziplin SF1 (Selbstladeflinte 1) den 3.
Platz Unclassified sichern.

SLG Bad Wiessee verteidigt Titel 

Bild von links nach rechts:
Ludwig Müller, Josef Handgrödinger, Erik Arnold, Wolfgang Wild
und Anton Linsinger 

Planung und Ausführung von Garten-
und Teichanlagen  Gartenbetreuung

Axel Riecke
Sakererweg 10 · 83703 Gmund
Tel.  0 80 22/72 18 · Fax 7 56 16
www.galabau-riecke.de
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www. kosmetik-carpediem-rottach-egern.de
christiana.brandl@online.de

Mobil: 0172/8125321
Telefon: 08022/660532
83700 Rottach-Egern

Lohbinderweg 7
Christiana Brandl

Kosmetik
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Katholisches Pfarramt Maria Himmelfahrt und St. Anton
St. Antoniusstraße 12, 83707 Bad Wiessee, Tel: 08022/96836-0, Fax: 08022/96836-20, 
Seelsorgsbereitschaft: 0174/7744952, www.erzbistum-muenchen.de/StAntonBadWiessee,

Für unsere regelmäßigen Gottesdienste und Veranstaltungen beachten Sie bitte unseren 
wöchentlichen Gottesdienstanzeiger, der ab Samstagnachmittag in den Kirchen aufliegt.

Termine Kath. Kirche

Datum      Uhrzeit                 Ort/Veranstaltung
02.08.19                                Krankenkommunion
14.08.19   13.00 Uhr             ab Bäckerei Gschwendtner (Ringbergstraße 2) - Fahr des Altenclubs und
                                              Frauenkreises zur Wallfahrtskirche St. Florian im Floriwinkel und weiter nach
                                              Söllhuben zur Pfarrkirche St. Rupert. Anschließend Einkehr "Beim Hirzinger"
15.08.19   09.30 Uhr             Maria Himmelfahrt - Festgottesdienst zum Patrozinium 
21.08.19   09.00 Uhr             Bürgerstüberl - Gottesdienst der Frauen mit anschließendem Frühstück
22.08.19   20.00 Uhr             Aquadome - "Abendstille am See" - Singen, beten, hören, geistlicher Tagesausklang

Bitte entnehmen Sie veränderte Öffnungszeiten in der Ferienzeit
dem aktuellen Gottesdienstanzeiger.

Pfarrbüro – Gmund                                                                Pfarrbüro – Bad Wiessee
Montag              9.00 – 12.00 Uhr                                             Montag geschlossen
Dienstag             9.00 – 12.00 Uhr                                             Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch           geschlossen                                                     Mittwoch geschlossen
Donnerstag        9.00 – 12.00 Uhr                                             Donnerstag 9.00  – 12.00 Uhr
Freitag                geschlossen                                                     Freitag 9.00  – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten
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Das evangelische Pfarrbüro bleibt im August am 02.08.19 und am 23.08.19 geschlossen!

Blumen
Marile Mereis
Ihr Fleurop-Dienst
in Bad Wiessee
Sanktjohanserstraße 17
83707 Bad Wiessee
Telefon 0 80 22 / 81166 · Fax 8 53 61

�
Werkstätten für
Malerarbeiten
Restaurierung
Dekorationsmalerei
Denkmalpflege

E-Mail: info@farb-welten.de

Gottesdienste in der Friedenskirche, Kirchenweg 4

Sonntag          04.08.   9.30 Uhr         Gottesdienst mit AM; Pfarrer Voß
Sonntag         11.08.   9.30 Uhr         Gottesdienst; Gastpfarrerin Brigitte Nemetz
Sonntag          18.08.   9.30 Uhr         Gottesdienst; Pfarrer Voß
Sonntag          25.08.   9.30 Uhr         Gottesdienst; Pfarrer Voß

Veranstaltungen in der Kirchengemeinde Bad Wiessee

Donnerstag     01.08.   20.00 Uhr       Ökumenische "Abendstille am See"; Pfarrerin Kopp- von Freymann;
                                                          Aquadome Bad Wiessee
Mittwoch         14.08.   19.30 Uhr       Ök. Bibelgesprächskreis; E. Obermaier und G. Strauß; ev. Gemeindehaus 
                                                          Bad Wiessee
Donnerstag     15.08.   20.00 Uhr       Ökumenische "Abendstille am See"; Pfarrerin Kopp- von Freymann; Aquadome
Bad Wiessee
Sonntag          18.08.   10.45 Uhr       Orgelmatinée; Werke von J.S. Bach, Carl Philipp und Emmanuel Bach;
                                                          Kurkantorin B. Schimkat; Eintritt frei; evangelische Friedenskirche Bad Wiessee
Samstag         24.08.   20.00 Uhr       Orgelkonzert: Werke von Johann G. Walther, Dietrich Buxtehude u.a.;
                                                          Kurkantorin Bettina Schimkat; Eintritt frei; Spenden erbeten; evangelische
                                                          Friedenskirche Bad Wiessee
Mittwoch         28.08.   19.30 Uhr       Ök. Bibelgesprächskreis; E. Obermaier und G. Strauß; ev. Gemeindehaus
                                                          Bad Wiessee

Ökumenische Klinikgottesdienste in Bad Wiessee (mit Pfarrerin Kopp-v. Freymann und kath. Team)

Sonntag          04.08.   9 Uhr              Klinik am Alpenpark
                                    10.15 Uhr       Klinik Medical Park St. Hubertus
Sonntag          11.08.   9 Uhr              Medical Park; Fachklinik am Kirschbaumhügel
                 10.30 Uhr   Medical Park Privatklinik am Kirschbaumhügel mit anschließendem Gesprächsangebot
Sonntag          18.08.   9 Uhr             Klinik am Alpenpark
                                    10.15 Uhr       Klinik Medical Park St. Hubertus

Evang.-Luth. Pfarramt Bad Wiessee
Kirchenweg 4, 83707 Bad Wiessee, Tel. 08022-99 03 0, Fax 08022-85 77 58

Kirchen



Viele, meist etwas ältere
Wiesseer können sich noch
gut an ihn erinnern: Pfarrer
Johann Nepomuk Gansler,
der über Jahrzehnte der
katholischen Kirchenge-
meinde von Bad Wiessee
vorstand und dem auf dem
Bergfriedhof ein Ehren-
grab zuteilwurde, nachdem
er am 1. August 1969 nach
kurzer Krankheit verstarb. 
Von großer Gestalt und mit
seinem Charakterkopf, den ein für ihn typi-
scher Bürstenhaarschnitt zierte, war Pfarrer
Gansler nicht nur aufgrund seiner Statur
respekteinflößend, sondern auch durch seine
autoritäre und durchsetzungsstarke Art. Zahl-
reiche Anekdoten, die davon berichten, wie
Gansler seinen Schäflein „de Wadl viere rich-
tete“, sind bekannt und zeigen, welch großen
Respekt man ihm entgegenbrachte. So auch in
der Geschichte, als Gansler mit seinem Mes-
serschmitt Kabinenroller (Modell TIGER), in

den er gerade so hineinpasste, unterwegs war.
Von der Kirche Maria Himmelfahrt kommend
war sein Ziel der Wiesseer Hof, wo er gerne
seiner großen Leidenschaft, dem Schafkopfen,
nachkam. Dafür fuhr Gansler nicht ordnungs-
gemäß auf die Straße, um gleich wieder links
abzubiegen, sondern nahm in schnellem Tem-
po die Abkürzung über den Gehsteig. Als ihn
der Dorfpolizist darauf hinwies, dass dies ver-
boten sei, er mit dem „Kinderwagn“ vom Pfar-
rer aber eine Ausnahme machen würde, ant-
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Damals und heute

Die Geschichte vom Pfarrer Gansler



wortet Gansler erbost: „Dir gib i glei a
Kinderwagl!“ und brauste noch schneller
davon.
Johann Gansler, der 1895 in Partenkir-
chen geboren wurde, kam 1922 nach sei-
ner Priesterweihe als Kaplan nach
Tegernsee und erhielt den Auftrag, in Bad
Wiessee eine Kirche zu bauen. Denn die
Wiesseer fuhren bislang sonntags mit
dem Schiff zur Messe nach Tegernsee und
brachten so auch ihre Toten ans andere
Ufer, um sie auf dem dortigen Friedhof
beerdigen zu lassen.
Als Expositus – Seelsorger ohne eigene
Pfarrei – wechselte Gansler also nach
Bad Wiessee, bezog eine Wohnung im
Scheurer-Hof und hielt seine Gottesdien-
ste im Saal des Gasthofes Zur Post ab –
allerdings nur außerhalb der Kursaison,
wenn der Postsaal nicht gebraucht wurde.
Den Vorschlag Ganslers, eine vorüberge-
hende Notkirche zu bauen, lehnte der
Gemeinderat ab, woraufhin Gansler mit
seinem Weggang drohte. Und so wurde
schließlich doch die kleine Notkirche
unterhalb der heutigen Kirche Maria
Himmelfahrt gebaut, damit der regelmä-
ßige Gottesdienst gesichert war, was wie-
derum Bad Wiessee die Expositur sicher-
te.
Bereits zweieinhalb Jahre später konnte
Maria Himmelfahrt nach seiner Fertig-
stellung geweiht werden. Ein Mammut-
projekt, welches gegen alle Widerstände
realisiert werden konnte – nicht zuletzt
auch aufgrund der Beharrlichkeit von
Johann Gansler. Es sollten noch viele
Taten folgen, die aus Bad Wiessee eine
vollwertige Kirchengemeinde werden lie-
ßen – das Anlegen des Bergfriedhofes,
der Bau der zweiten Kirche St. Anton
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und vieles mehr – was schließlich 1943 die
Ernennung der Gemeinde zur Pfarrei und
Ganslers zum Pfarrer bewirkte.
Einen weiteren großartigen Dienst leistete der
Pfarrer von Bad Wiessee seinen Mitbürgern
am Ende des zweiten Weltkrieges. Wie Gansler
in seinen Erinnerungen schrieb, hatte die SS
kurz vor Kriegsende Bad Wiessee zur Verteidi-
gung eingerichtet. Daraufhin sandte Gansler
über die Berge zwei Boten nach Bad Tölz zum
amerikanischen Kommandanten mit einer
Karte, auf der die zahlreihen Lazarette, Kran-
kenhäuser, Entbindungsheime und Schulen
verzeichnet waren. Der amerikanische
Befehlshaber erzählte dem Pfarrer später, dass
daraufhin die für denselben Tag angesetzte
Beschießung Bad Wiessee unterblieben war.
Aus Anlass seines 40-jährigen Priesterjubilä-
ums ernannte Bad Wiessee 1962 Johann Gans-
ler zum Ehrenbürger, vier Jahre später trat
dieser den wohlverdienten Ruhestand an und
schrieb hierzu: „Noch am gleichen Tag bezog
ich das von mir erbaute Pfarrnebenhaus und
bitte nun meinen Herrgott, er möge mir noch
ein paar Jährlein in diesem so schönen Ruhe-

sitz gönnen.“ Es sollten nur fünf Jahre werden,
aber die hat Pfarrer Johann Nepomuk Gansler
hoffentlich noch in vollen Zügen genossen – in
großer Anerkennung seiner Mitmenschen und
mit hoffentlich vielen schönen Schafkopfrun-
den.
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Der iMow Robotermäher – 
im Rundum-Sorglos-Paket.

Jetzt Termin mit Stefan Schmid
zur Gartenbesichtigung 

vereinbaren unter 0171 1488933

Bei diesem 
Rasenmäher ist 
Entspannung 
vorprogrammiert.

Ihr Spezialist vor Ort.
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Notdienste

Polizei             110 *
Feuerwehr       112 * (* = ohne Vorwah)
Rettungsleitstelle (ärztlicher Notfalldienst nachts und an
den Wochenenden 112)
Zentralkrankenhaus Agatharied, Hausham 
Tel. 08026-393-0
Helferkreis für verunglückte Gäste: Tel. 08022-2506

Zahnärzte
Die Notdienstpraxen sind jeweils von 10 Uhr bis
12 Uhr und von 18 Uhr bis 19 Uhr besetzt.

03.08/04.08.2019
Dr. Sitta Letocha-Bestler (A)
Ludwig-Thoma-Str. 3, 83700 Rottach-Egern
Tel.-Nr. 08022 / 6967

10.08./11.08.2019
Dr. Gisela Strauß, Wiesseer Str. 126, 
83707 Bad Wiessee, Tel.-Nr. 08022 / 81248

15./16.08.2019
Dr. Dieter Rose (A), Bichlmairstr. 1, 83703 Gmund 
Tel.-Nr. 08022 / 74242

17./18.08.2019
Dr. Kathrin Spiegl (A), Miesbacher Str. 12a, 83727 Schlier-
see, Tel.-Nr. 08026 / 9288873

24./25.08.2019
Dr. Johannes Stitzinger (A)
Ludwig-Thoma-Str. 2, 83707 Bad Wiessee
Tel.-Nr. 08022 / 97813

Weitere Notdienste lagen bei Redaktionsschluss noch
nicht vor.
Weitere Infos:
https://www.zahnarzt-notdienst.de        

Hospizkreis im Landkreis 
Miesbach e. V.
Ausgebildete Helfer/Innen unterstützen Sie ehrenamtlich bei
der Begleitung Ihrer schwerstkranken und sterbenden Ange-
hörigen. Auskunft unter Tel. 08024 / 4779855 oder Fax 08024
/ 4779854, www.hospizkreis.de

Johanniter-Unfall-Hilfe 
Kreuth-Weissach, Hammerschmiedstraße 3a,
Tel. 08022-5400

Anonyme Alkoholiker -> Achtung neue Adresse!
Treffen Freitag um 19.30 Uhr im Bürgerstüberl, Seestraße
8, am Dourdan Platz.

Al-Anon
Die Al-Anon-Familiengruppe (Verwandte und Freunde
von Alkoholikern) jeden Freitag um 19.30 Uhr im Evan-
gelischen Pfarramt, Bad Wiessee, Kirchenweg 4.

Caritas – Fachambulanz für Suchterkrankungen
Orientierungsgruppe jeden Montag um 17.30 h im Quiri-
nal Tegernsee, Seestr. 23.
Kontakt: Frau Schnitzenbaumer, Tel. 08025 / 280 660 (auf
für Vereinbarung von Einzelgesprächen).

Bayerisches Rotes Kreuz
Kreisverband Miesbach, Wendelsteinstraße 9,
83714 Miesbach, 08025-2825-0

BRK Service-Zentrum und Kleiderladen
Adrian-Stoop-Str. 7a, Bad Wiessee

WEISSER Ring Miesbach
Der Weisse Ring bietet Hilfe für Personen, die Opfer
einer Straftat geworden sind. Opfer von Kriminalität und
Gewalt erhalten vielfältige Unterstützung. Informationen
unter Tel. 0151-55164840 oder wr.miesbach@gmail.com

24-Stunden Bereitschaftsdienstes für das
E-Werk Tegernsee - Tel. 08022-183-0 und der
Teg. Erdgasversorgungsgesellsch. Tel. 08022-10116

Apotheken-Notdienst
August 2019
1.   Seelaub, Rottach-Egern
2.   Löwen, Waakirchen
3.   Kristall, Rottach-Egern
4.   Kloster, Tegernsee
5.   Antonius-Vital, Bad Wiessee
6.   Arnica, Waakirchen-Schaftlach
7.   Hof, Tegernsee
8.   Leonhardi, Kreuth-Weissach
9.   Wallberg, Rottach-Egern
10. Markt, Miesbach

11. Alpina, Gmund-Dürnbach
12. Alte Stadt, Miesbach
13. Marien, Gmund
14. Seelaub, Rottach-Egern
15. Löwen, Waakirchen
16. Kristall, Rottach-Egern
17. Kloster, Tegernsee
18. Antonius-Vital, Bad Wiessee
19. Arnica, Waakirchen-Schaftlach
20. Hof, Tegernsee
21. Leonhardi, Kreuth-Weissach

22. Wallberg, Rottach-Egern
23. Markt, Miesbach
24. Alpina, Gmund-Dürnbach
25. Alte Stadt, Miesbach
26. Marien, Gmund
27. Seelaub, Rottach-Egern
28. Löwen, Waakirchen
29. Kristall, Rottach-Egern
30. Kloster, Tegernsee
31. Antonius-Vital, Bad Wiessee


